
www.waidhofen-thaya.at

Österreichische Post AG 
RM 21A042526 K

Stadtgemeinde, Hauptplatz 1
3830 Waidhofen/Thaya 

Jahrgang 54| 01 | 2025
Folge 1

Seite 13

Bürger-
Servicestelle
Umbau fertiggestellt

Ab Seite 38

Eislaufen
einst und jetzt
 
Ein historischer Rückblick

Seite 18

Volkshochschule
NEU
 
Ihre Meinung ist gefragt

Stadt-
Nachrichten

Kleinstkinder-

Tagesbetreuungs-
einrichtung 

fertiggestellt.

 Die „Waidhofner Zwutschgerl“ 

können übersiedeln.

Seite 8



2 INHALT 3INHALT

  

Firma STROHMER & SCHMIDT  
Mühlen und Höfe 12, 3830 Waidhofen an der Thaya 
E: office@strohmer-schmidt.at

Alfred STROHMER 0664 355 77 44
Thomas SCHMIDT 0664 521 52 57

Ich bin 
zu mieten!

Arbeitsbühne

www.strohmer-schmidt.at

Landschaftspflege

Freischneiden von Güterwegen

Diverse Mulcharbeiten

Gartenpflege

Pflege von Firmengelände

Baumabtragung

Winterdienst

Silage Pressen & Wickeln

Landwirtschaftliche Lohnarbeiten

Hubsteiger (Arbeitsbühnen) 
Vermietung

und vieles mehr ...

Firma STROHMER & SCHMIDT  
Mühlen und Höfe 12, 3830 Waidhofen an der Thaya 
E: office@strohmer-schmidt.at

Alfred STROHMER 0664 355 77 44
Thomas SCHMIDT 0664 521 52 57

Ich bin 
zu mieten!

Arbeitsbühne

www.strohmer-schmidt.at

Landschaftspflege

Freischneiden von Güterwegen

Diverse Mulcharbeiten

Gartenpflege

Pflege von Firmengelände

Baumabtragung

Winterdienst

Silage Pressen & Wickeln

Landwirtschaftliche Lohnarbeiten

Hubsteiger (Arbeitsbühnen) 
Vermietung

und vieles mehr ...

// EIN PROFI 
FÜR ALLE IHRE
AUFGABEN! Firma STROHMER

Mühlen und Höfe 12 | 3830 Waidhofen/T.
strohmer@gmx.at | +43 664 355 77 44

www.strohmer.co.at

Firma STROHMER & SCHMIDT  
Mühlen und Höfe 12, 3830 Waidhofen an der Thaya 
E: office@strohmer-schmidt.at

Alfred STROHMER 0664 355 77 44
Thomas SCHMIDT0664 521 52 57

Ich bin 
zu mieten!

Arbeitsbühne

www.strohmer-schmidt.at

Landschaftspflege

Freischneiden von Güterwegen

Diverse Mulcharbeiten

Gartenpflege

Pflege von Firmengelände

Baumabtragung

Winterdienst

Silage Pressen & Wickeln

Landwirtschaftliche Lohnarbeiten

Hubsteiger (Arbeitsbühnen) 
Vermietung

und vieles mehr ...

Firma STROHMER & SCHMIDT  
Mühlen und Höfe 12, 3830 Waidhofen an der Thaya 
E: office@strohmer-schmidt.at

Alfred STROHMER 0664 355 77 44
Thomas SCHMIDT0664 521 52 57

Ich bin 
zu mieten!

Arbeitsbühne

www.strohmer-schmidt.at

Landschaftspflege

Freischneiden von Güterwegen

Diverse Mulcharbeiten

Gartenpflege

Pflege von Firmengelände

Baumabtragung

Winterdienst

Silage Pressen & Wickeln

Landwirtschaftliche Lohnarbeiten

Hubsteiger (Arbeitsbühnen) 
Vermietung

und vieles mehr ...

// EIN PROFI 
FÜR ALLE IHRE
AUFGABEN! Firma STROHMER

Mühlen und Höfe 12 | 3830 Waidhofen/T.
strohmer@gmx.at | +43 664 355 77 44

www.strohmer.co.at

Haustechnik | Bad | Fliesen | Elektro

02841 9001

 

Lass den APPEL zu dir trappeln 

Titus Appel Straße 1, 3902 Vitis  |  Murlingengasse 54, 1120 Wien



2 INHALT 3INHALT

  

   

Seit dem 15. Juni 2021 darf ich Bürgermeister unserer wun-
derbaren Stadtgemeinde Waidhofen an der Thaya sein. 
Diese Aufgabe erfüllt mich jeden Tag mit tiefer Demut, Stolz 
und Dankbarkeit. Gemeinsam mit dem Koalitionspartner 
und engagierten Stadt- und Gemeinderäten wurden in 
dieser Gemeinderatsperiode beeindruckende 92 Prozent 
der Beschlüsse im Gemeinderat einstimmig gefasst.

Es war bei meinem Amtsantritt im Jahr 2021 mein erklär-
tes Ziel, Ruhe in die Gemeindepolitik zu bringen und mit 
Sachlichkeit und im Einvernehmen für unsere Gemeinde 
zu arbeiten. Es hat sich gezeigt, wie viel wir gemeinsam 
erreichen können, wenn alle an einem Strang ziehen. Dafür 
danke ich allen im Gemeinderat vertretenen Fraktionen. 
Verlässlichkeit und ernsthafte Arbeit sind das Fundament 
für eine erfolgreiche Zukunft!

Die vergangenen Jahre waren von einer Aufbruchsstim-
mung und einem starken Gestaltungswillen geprägt. Es 
ist uns gelungen, Vieles umzusetzen oder zu starten, das 
Waidhofen nachhaltig verbessert und maßgeblich stärkt. 
Von Infrastrukturprojekten wie dem Glasfaserausbau, 
Kanal- und Wasserversorgungsanlagen, der Errichtung 
eines Eislaufplatzes bis hin zu wichtigen Projekten in der 
Kinderbetreuung und im Erhalt von Kulturdenkmälern 
haben wir viel erreicht. Eine ausführliche Auflistung unserer 
Projekte finden Sie auf den Seiten 14 bis 17 dieser Ausgabe. 
Dieses Ergebnis wäre ohne den Einsatz der Stadt- und 

Gemeinderäte und der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Rathauses und der Wirtschaftsbetriebe nicht möglich 
gewesen. Ihre Kompetenz, ihr Engagement und ihre Leiden-
schaft für unsere Stadt sind der Grundstein für diesen Erfolg. 
Ich danke meinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, dass 
sie mit ihrem täglichen Einsatz Waidhofen voranbringen!
Am 26. Jänner 2025 haben Sie die Möglichkeit, durch Ihre 
Stimme die Weichen für die Zukunft unserer Gemeinde 
zu stellen. Ich bitte Sie von Herzen: Gehen Sie zur Wahl 
und nehmen Sie Ihr demokratisches Recht wahr. Es ist 
Ihre Chance, mitzubestimmen, wie sich Waidhofen in den 
kommenden fünf Jahren entwickeln soll. Jede Stimme zählt! 
Und Ihre Stimme zeigt, dass Sie Teil unserer Gemeinschaft 
sind und die Zukunft unserer Gemeinde aktiv mitgestalten 
wollen.

Zum Abschluss wünsche ich Ihnen und Ihren Familien einen 
wundervollen Start ins Jahr 2025. Mögen Gesundheit, Glück, 
Zufriedenheit und viele unvergessliche Momente Sie durch 
das Jahr begleiten. Danke, dass Sie Waidhofen zu einem so 
lebens- und liebenswerten Ort machen!

Mit herzlichen Grüßen

Josef Ramharter, Bürgermeister
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Bürgermeisters
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Liebe Waidhofnerinnen und Waidhofner,
liebe Leserinnen und Leser der Stadtnachrichten! 



Die Eisbahn ist bis mindestens zum Ende der Semesterferien täglich 
zu folgenden drei Zeitfenstern geöffnet: 9.00 – 12.00 Uhr, 12.30 – 15.30 
Uhr und 16.00 – 19.00 Uhr (freitags bis 21.00 Uhr). Pro Zeitfenster ist eine 
Eintrittskarte zu lösen.

Seit der Eröffnung am 30. November 2024 wurden bereits 10.000 Besucher 
verzeichnet. Vor allem nachmittags und abends ziehen zahlreiche Eislauffans 
aus dem gesamten Bezirk und darüber hinaus begeistert ihre Runden auf 
dem Eis. Auch Schulen haben das neue Sportangebot sehr gut angenommen.
„Wir freuen uns, dass dieses Gemeinschaftsprojekt aller Gemeinden des 
Bezirks mit dem EKZ so großen Zuspruch findet“, zeigt sich Bürgermeister 
Josef Ramharter mit der Gästestatistik höchst zufrieden. „Insbesonders im 
Hinblick auf zu erwartende schneearme Winter war es uns ein besonderes 
Anliegen, für Kinder und Familien ein neues Outdoor-Freizeitangebot für die 
kalte Jahreszeit zu schaffen.“

Christkindleislaufen. Auch am Heiligen Abend war der Eislaufplatz bis 13.00 Uhr geöffnet. Beim Herumtoben auf dem Eis konnte die 

Wartezeit aufs Chriskind für so manches Kind wohl etwas verkürzt werden. Pinguin FROSTY verteilte außerdem süße Aufmerksamkeiten. 

„Hallo! 
Ich bin FROSTY!“

4 AKTUELLES

Voller Erfolg für die neue Kunsteisbahn
beim EKZ Waidhofen

EINTRITTSPREISE 
Vormittagskarte			   9.00 bis 12.00 Uhr
Nachmittagskarte	 12.30 bis 15.30 Uhr
Abendkarte		  16.00 bis 19.00 Uhr 
Abendkarte Freitag	 16.00 bis 21.00 Uhr

•	 Kinder bis zum 6. Geburtstag.......................€ 2,00
•	 Kinder 6 bis 14 Jahre ......................................€ 2,50
•	 Jugendliche 15 bis 19. Geburtstag .................€ 3,50
•	 Erwachsene ab 19 Jahre .................................€ 5,00
•	 Senioren ab 60 Jahre .....................................€ 3,50
•	 Begleitpersonen ohne Eislaufschuhe...........€ 0,00
•	 Schulgruppen ab 15 Personen (pro Schüler) € 2,00

Zusätzliches Service
•	 Eislaufschuhe ausleihen 		    € 4,00 

(zzgl. Kaution EUR 35,00 oder Ausweis- 
hinterlegung) 

Kopfh örer AUF und

Sound AN bei der 

31. Jänner &
7. Februar 2025 

von 16.00 bis 21.00 Uhr

Aufpreis 10 Euro 

auf die Abendkarte.

SiLENT SiLENT EiSDiSCOEiSDiSCO

Dieser Name für das Maskottchen des Eislaufplatzes, 
den Pinguin, ging als Sieger des Votings auf Facebook 
und Instagram hervor. Frosty wird regelmäßig über 
Veranstaltungen und Neuigkeiten 
rund um den Eislaufplatz 
informieren und euch hin und 
wieder auch am Eis 
begegnen! Danke an 
alle, die mitgemacht 
haben! 

Bei widrigen Witterungsverhältnissen,
insbesondere wenn eine vernünftige Aufbereitung der 
Eisfläche aufgrund von zu viel Schnee oder Regen nicht 

möglich ist, bleibt der Eislaufplatz geschlossen. 
Bitte beachten Sie die Info auf der Startseite der 

Gemeindewebsite www.waidhofen-thaya.at
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Nach der aufwändigen Generalsanierung im vergangenen 
Jahr wird das moderne Bad seit November von den 
Schulen und von Individualgästen sehr gut angenommen. 
Insbesondere die Erweiterung der Öffnungszeiten und das 
Angebot des Frühschwimmens finden großen Anklang. 

Genießen auch Sie in der kalten Jahreszeit den vergnüglichen 
Badespaß!

 

Hallenbad 
Badevergnügen im Winter

Öffnungszeiten: 
Dienstag und Freitag: 14.00 – 19.00 Uhr

Mittwoch und Donnerstag:  17.00 – 21.00 Uhr
Frühschwimmen:

an Schultagen Montag bis Freitag: 6.00 – 8.00 Uhr
Samstag u. Sonntag: 6.00 – 8.00 Uhr und 18.00 – 20.00 Uhr

 
Das Frühschwimmen ist nur mit Saisonkarte und 

Vereinbarung möglich. Für nähere Informationen zum 
Frühschwimmen senden Sie bitte ein E-Mail an 

office@schulgemeindewaidhofen.at.

Öffnungszeiten in den Semesterferien 
Montag, 3. Februar, bis Freitag, 9. Februar 2025: 

jeweils 14.00 – 19.00 Uhr.
 Das Früh- und Spätschwimmen ist während der

Ferienöffnungszeiten wie gewohnt möglich.

Hallenbad Waidhofen an der Thaya
 Bahnhofstraße 19
M: 0664 / 125 87 47, 

E: office@schulgemeindewaidhofen.at

www.reissmueller.at

Gut beraten. Besser gebaut.
Handwerks-Qualität aus dem Waldviertel.

Wiener Straße 45 • 3830 Waidhofen/Thaya 
Lerchenfelder Hauptplatz 2 • 3500 Krems 

•Tel: 02842 526 25
•Tel: 02732 77 608

...einfach
plantschen!

NEU!
 Viktoria Gottsbachner bietet Schwimmkurse 

für Babys und Kleinkinder sowie 
Privatschwimmstunden an. Anmeldung und 
Infos unter www.beluga-schwimmschule.at 

bzw. 0664 / 167 45 00 (nur Montag bis Mittwoch 
16.00 – 20.00 Uhr erreichbar).

Tyco Electronics Austria GmbH | a TE Connectivity Ltd. Company 
A-3830 Waidhofen/Thaya, Schrackstrasse 1, Tel.: +43 2842 90560-0
A-1210 Wien, Pilzgasse 33, Tel.: +43 1 90560-0
www.te.com
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Diese Maßnahme basiert auf den Ergebnissen der großen 
Jugendumfrage des Arbeitskreises JUGEND UND SOZIALES 
der Stadterneuerung XL und der JUGEND:INFO NÖ aus dem 
Vorjahr. Knapp 900 junge Menschen hatten ihre Wünsche 
und Bedürfnisse geäußert und Ideen für konkrete Projekte 
eingebracht. Eine Anlaufstelle für Beratung und Unterstüt-
zung stand dabei auf der Prioritätenliste ganz weit oben.

„Wir sind froh, den Jugendlichen nun dieses wichtige 
Angebot ermöglichen zu können. Die Beratungsstelle hilft 
ihnen, Herausforderungen in Schule, Beruf und Privatleben 
zu meistern“, freut sich Stadtrat Markus Loydolt über die 
Umsetzung.
Neben der Beratungsstelle ist auch ein Jugendtreff in Pla-
nung, um den Jugendlichen einen Raum für Begegnung 
und sinnvolle Freizeitgestaltung zu bieten. 

Jugendberatungsstelle. Jugend-Stadtrat Markus Loydolt, die Ver-

mieter der Räumlichkeiten Wolfgang und Bernard Mahringer, 

Michaela Unterberger und Sophia Steindl vom Hilfswerk NÖ und 

Bürgermeister Josef Ramharter in den Räumlichkeiten des neuen 

Jugendtreffs.

Neue Jugendberatungsstelle mitten in der Stadt
Im Haus Niederleuthnerstraße/Schlossergasse können junge Menschen im Alter von 12 bis 25 Jah-
ren künftig kostenlos und anonym Beratungsleistungen durch speziell geschulte Jugendbetreu-
erinnen und -betreuer in Anspruch nehmen. Fachkräfte des „Hilfswerks Niederösterreich“ bieten 
Unterstützung in verschiedenen Lebensbereichen.

2025 nimmt die Stadtgemeinde Waidhofen die Sanie-
rung des Parkplatzes beim Freizeitzentrum in Angriff. Es 
entstehen 114 Parkplätze, drei Behindertenparkplätze, 
ein Familienparkplatz, mehr Abstellflächen für Zweiräder 
und Fahrräder, E-Bike-Ladestationen sowie ein eigens 
konzipierter Parkplatz für Busse und LKWs. 

Im Zuge des Umbaus werden in Kooperation mit der 
WEB PV2 GmbH, einem Tochterunternehmen der WEB 
Windenergie AG, Photovoltaik-Carports mit einer Leistung 
von rund 310 kWp montiert. Zusätzlich entstehen sechs 
Ladestationen für E-Autos, darunter auch ein Schnelllader 
mit 50 kW Leistung. 

Bürgermeister Josef Ramharter erklärt: „Das Projekt hat 
mehrere Vorteile: Eine bereits versiegelte Fläche wird für die 
Erzeugung von Sonnenstrom genutzt. Dieser kann unter 
anderem für das Freizeitzentrum oder die Ladestationen 
vor Ort genutzt werden. Zusätzlich werden die darunter 
parkenden Autos durch die Carport-Konstruktion vor 
Überhitzung und Hagel im Sommer und vor Schneefall im 
Winter geschützt. Außerdem heizt sich die Parkfläche im 
Sommer weniger stark auf. Drittens wird der Überschuss-
strom in der Energiegemeinschaft zu einem attraktiven 
Preis genutzt. Zu guter Letzt leistet die Stadtgemeinde 
Waidhofen an der Thaya gemeinsam mit der W.E.B einen 
weiteren Beitrag zur Erreichung der Klimaziele.“

Visualisierung. So kann man sich den mit PV-Anlagen überdach-

ten Parkplatz beim Freizeitzentrum vorstellen.

Sonnenstrom vom Parkplatz des Freizeitzentrums

Von Ende Jänner bis voraussichtlich Mitte Juni 
wird es durch die Bauarbeiten zu Behinderungen 
und Einschränkungen am FZ-Parkplatz kommen. 
Es wird ungefähr die Hälfte des Parkplatzes zum Par-
ken zur Verfügung stehen. An den wenigen Tagen der 
Asphaltierungsarbeiten ist der Parkplatz neben dem 
Fußball-Trainingsplatz hinter dem Freizeitzentrum 

(Zufahrt über die Mozartstraße) zu benutzen.
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Ende September konnte in Hollenbach der Verbindungs-
weg Richtung Matzles und Anfang November in Pyhra 
die Ausfahrtstrompete an der Landesstraße L 59 und ein 
Teil des Rundweges asphaltiert werden.

Der schadhafte Wegunterbau des „Hollenbacher Ver-
bindungsweges Richtung Matzles“ musste Anfang 
September – vor den Asphaltierungsarbeiten – mittels 
Zement-Stabilisierung saniert werden. Dazu war es 
erforderlich, 10 – 15 cm Schotter-Vorlagematerial auf den 
bestehenden Schotterweg aufzubringen. Danach wurde 
mittels Bodenfräse unter Beigabe von Zement die gesam-
te Wegfläche auf eine Stärke von bis zu 45 cm durch-
gefräst. Aufgrund der Verbesserung des Wegunterbaues 
konnte bei der nachfolgenden Wegasphaltierung die 
Asphaltstärke um 2 cm auf 6 cm reduziert werden. In den 
vergangenen Jahren war es nach Starkregenereignissen 
und Unwettern immer wieder zu Abschwemmungen an 
den geschotterten Wegoberflächen und damit verbunden 

zu hohen Kosten für die Wiederherstellungsarbeiten 
gekommen, vor allem auf dem Verbindungsweg des 
Richtung Matzles führenden Waldsteilstücks.

Mit der Herstellung des Banketts beidseitig der asphal-
tierten Wegabschnitte, die teilweise auch durch die 
Mitarbeiter der städtischen Wirtschaftsbetriebe erfolg-
te, konnten die beiden Vorhaben im Dezember 2024 
abgeschlossen werden. Die Gesamtbaukosten für die 
Vorbereitung der Wegoberflächen, Asphaltierung und 
Bankettherstellung belaufen sich auf knapp 157.000 
Euro inkl. USt.

Asphaltierarbeiten. Hinter dem Fertiger 2. LT-Präsident StR Gottfried 

Waldhäusl, Sebastian Brandstätter, Wolfgang Haider, Dominik 

Edinger, Reinhard Edinger und Josef Böhm.

Zwei Feldwegabschnitte in 
Hollenbach und Pyhra asphaltiert

Technische Daten:
Schottermaterial für die Zement-Stabilisierung:

rd. 450 Tonnen
Zementbeigabe für die Zement-Stabilisierung:

rd. 60 Tonnen
Gesamtfläche der vorbereiteten Wegoberflächen:

rd. 3.400 m²
Gesamtlänge der asphaltierten Wegteilstücke:

rd. 840 m
Gesamtgewicht des eingebauten Heißmischguts:

rd. 580 Tonnen
Gesamtlänge der seitlichen Bankette:

rd. 1.700 m
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Die Betreuung der Kinder erfolgt weiterhin durch den 
Verein „Waidhofner Zwutschgerl“ auf Basis einer Ver-
einbarung mit der Stadtgemeinde Waidhofen. Leiterin 
Christiane Mann zeigt sich begeistert: „Wir freuen uns 
besonders über die großzügigen Räumlichkeiten, die 
ideale Bedingungen für die Betreuung schaffen. Die 
großzügige Terrasse, der liebevoll gestaltete Garten mit 
Altbäumen und die kindgerechten, modernen Spielgeräte 
bieten den Kindern viel Platz zum Entfalten.“

Mit dem Umzug können bis zu 50 Kleinkinder (30 
gleichzeitig) in der Krabbelstube betreut werden. Das 
neue Gebäude liegt in einer ruhigen Umgebung und 
bietet ausreichend Parkplätze – vier davon direkt vor 
der Tür. Das macht das Bringen und Abholen der Kinder 
komfortabler und sicherer. Nachmittags werden auch 

Kindergartenkinder, deren Eltern flexible oder wechselnde 
Arbeitszeiten haben, betreut.“

Die Gesamtkosten des Neubauprojekts betragen ca. 1,7 
Millionen Euro. „Eine wichtige Investition in die Zukunft 
unserer Kinder“, meinen Bürgermeister Josef Ramharter 
und Stadtrat Markus Loydolt.

Der „Mini-Bahnhof“ am ehemaligen Bahnhofsareal nimmt Fahrt auf: Die Waidhofner Zwutschgerl 
können den modernen Neubau nun für sich erobern. Auf einer Fläche von rund 1.000 m2 ist innerhalb 
von neun Monaten Bauzeit ein barrierefreier, eingeschoßiger Bau für Kleinstkinder im Alter zwischen 
ein und drei Jahren entstanden. 

Neue Kleinstkinder-Tagesbetreuungseinrichtung
öffnet ihre Pforten

Die Waidhofner Zwutschgerl 
freuen sich auf den Start in ein spannendes neues 
Kapitel und heißen interessierte Familien herzlich 

willkommen, die neuen Räumlichkeiten zu besichtigen. 

Kontakt: Christiane Mann, M: 0680 / 556 13 59, 
W: www.waldviertler-zwutschgerl.at 
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...einfach
austoben!

...einfach
familienfreundlich!

Unser Tipp: Nutzen Sie auch unsere 3 SB-Waschboxen für Ihre individuelle Autowäsche.

-10%Günstig Autowaschen 
mit Ihrer AVIACARD
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Bürgerservice jetzt digital verfügbar
Mit CITIES wird der Bürgerservice in unserer Gemeinde 
digital. Bürgerinnen und Bürger können ihre Anliegen 
zu verschiedenen Themen einfach und schnell per Klick 
an die zuständige Stelle übermitteln. Alle wichtigen 
Formulare, Kontakte und Anlaufstellen sind in der 
Plattform gebündelt und können bequem auf das 
Mobiltelefon heruntergeladen werden.

Alle Infos & Events auf einen Blick
CITIES informiert die Bevölkerung jederzeit über aktu-
elle Geschehnisse in der Gemeinde. Ob Müllabfuhrter-
mine, Rabattaktionen lokaler Betriebe oder Veranstal-
tungen von Vereinen – alle wichtigen Informationen 
sind übersichtlich in der App verfügbar.

Vorteile für Betriebe & Vereine
Lokale Betriebe können über CITIES individuelle Sam-
melpässe erstellen und diese zur Kundenbindung 
oder -gewinnung einsetzen. Zusätzlich lassen sich 
aktuelle Informationen rund um Angebote und Akti-
onen unkompliziert an die Zielgruppe weiterleiten. 
Gemeinnützige Vereine können die Plattform kosten-
frei nutzen, um ihre Mitglieder und Interessierten auf 
dem Laufenden zu halten.

Regionale Wertschöpfung fördern
CITIES hilft dabei, Zeit, Geld und Nerven zu sparen 
– und das mit gutem Gewissen, denn mit jedem 
Klick werden die lokalen Betriebe und Vereine in der 
Gemeinde unterstützt.

CITIES-App jetzt nutzen!
Für die Bürgerinnen und Bürger ist die Nutzung der 
App komplett kostenlos (verfügbar für Android, iOS 
und Huawei). Um alle Vorteile nutzen zu können, 
ist eine Registrierung und die Verbindung mit der 
Gemeinde notwendig.

Ab 10. Februar können alle Bürgerinnen und Bürger die digitale Plattform CITIES kostenfrei nutzen. 
Diese moderne Anlaufstelle vereint sämtliche Anliegen und bietet auch für lokale Betriebe und Ver-
eine viele Vorteile. CITIES schafft Verbindungen und bringt Mehrwert für alle Beteiligten.

Verbinden wir uns!
Waidhofen startet mit CITIES durch!

So einfach geht’s:
1.	CITIES-App herunterladen,
2.	registrieren & Profil erstellen,
3.	mit Waidhofen an der Thaya  

verbinden und
4.	alle Vorteile nutzen.

Infoabend für Vereine und Betriebe
Montag, 10. Februar, 19.00 Uhr, Stadtsaal Das CITIES-Team demonstriert die wichtigsten Funktionen und 
informiert über die vielfältigen Möglichkeiten für Vereine und Unternehmen.

Verdienstvoll. Vbgm. Martin Litschauer, Günther Draxler, Werner 

Koppensteiner, Bgm. Josef Ramharter, Harald Zimmerl, Michael 

Strohmeyer (Referatsleitung Allgemeine innere Dienste), Monika 

Schmutz, Erich Strasser, Franz Lissy und Günther Hauer.

Im Zuge der Weihnachtsfeier am 12. Dezember 2024 
wurden Monika Schmutz, Günther Draxler, Erich Strasser 
und Harald Zimmerl anlässlich ihrer Verabschiedung in 
den Ruhestand sowie Günther Hauer, Franz Lissy und 
Werner Koppensteiner anlässlich ihres 25-jährigen Dienst-
jubiläums von Bürgermeister Josef Ramharter geehrt.

Mitarbeiterehrung der Stadtgemeinde 
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MEHR INFOS  ZU  C IT IES :
WWW.CITIESAPPS.COM

CITIES downloaden, 
registrieren & 
mit uns verbinden 

Ob regionale Neuigkeiten, coole Events oder  
wichtige offizielle Gemeinde-News - dank CITIES 
weißt du stets, was in deiner Gemeinde passiert.  
Mit CITIES sind deine liebsten Betriebe, Cafés und  
Vereine nur einen Klick entfernt. Als digitale  
Schnittstelle zu deiner Gemeinde hilft dir die  
Plattform sogar mit alltäglichen Herausforderungen: 

Müll- & Eventkalender, digitale Sammelpässe und 
Gemeinde-Streams sparen dir nämlich nicht nur Zeit 
und Geld, sondern auch Nerven.  

Zugleich stärkt CITIES die regionale Wirtschaft und 
das Vereinsleben, indem Betriebe & Vereine eine 
Plattform für die genau richtige Zielgruppe erhalten.  
 

CITIES am Smartphone, deine Gemeinde immer bei dir.

Einfach, innovativ & schnell

Alle Funktionen im Überblick:

Der Ausbau ist fertiggestellt, 
somit kann die neue Strecke...

Regional verbunden
Familienwandertag
im September� Anmeldung

Familienwandertag

Neueste Beiträge der Stadt

Info-Broschüren

Tourismusbüro

Mein ProfilBonusweltSucheMeine StadtFür mich

Auf Karte ansehen

Alle SeitenEventsServices

CITIES
Zur Musterseite

Alle Städte

BONUSWELT 
Alle lokalen Gewinnspiele  
und Sammelpässe findest  
du hier

MEIN PROFIL 
Hier sind deine persönlichen 
Daten, Einstellungen & die 
Option, eine Seite für deinen 
Betrieb oder Verein zu 
beantragen

AUF KARTE ANSEHEN 
Lass dir die Position & 
Adresse der jeweiligen Stadt/
Gemeinde, Betriebe oder  
Vereine anzeigen

SEITEN
Alle mit der gewählten 
Stadt/Gemeinde  
verbundenen Seiten 
auf einen Blick

TEILEN ERWÜNSCHT 
Teile alle Inhalte, wo und  
wie du möchtest

EVENTS 
Hier findest du alle  
Veranstaltungen der 
jeweiligen Stadt/Gemeinde, 
Betriebe & Vereine

SUCHE
Nutze unsere Suchfunktion 
und finde alle Infos, Seiten & 
Beiträge die du brauchst

SERVICES
Entdecke nützliche Services 
wie den Müllkalender & 
übermittle Anliegen an  
deine Stadt/Gemeinde

SCHNELLZUGRIFFE
Auf einfachem Weg  
wichtige Infos von Städten/ 
Gemeinden & Seiten finden

OFFIZIELLE BEITRÄGE 
Hier siehst du, welche 
Neuigkeiten deine Stadt/
Gemeinde zuletzt gepostet 
hat

ALLE STÄDTE
Verbinde dich mit  
Städten & Gemeinden, die 
für dich relevant sind

FÜR MICH
In deinem Feed siehst du  
alle Beiträge, Events & 
Aktionen aller Seiten, denen 
du folgst und jener Städte/
Gemeinden, mit denen du 
verbunden bist

MEINE STADT 
Hier findest du alle Beiträge 
deiner gewählten Stadt/
Gemeinde & der dazu 
gehörenden Betriebe und 
Vereine

Mitarbeiterehrung der Stadtgemeinde 
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Bereits seit Oktober 2024 laufen die Tiefbauarbeiten 
durch die Firma Held & Francke. Schon im Frühjahr 
sollen die ersten Anschlussaktivierungen starten und 
bis Frühjahr 2026 abgeschlossen sein. 

Die Bürgerinnen und Bürger erhalten 90 Tage vor der 
geplanten Aktivierung ihres NÖ Glasfaseranschlusses 
ein Schreiben von nöGIG, um etwaige bestehende Ver-
träge mit Telekommunikationsanbietern rechtzeitig zu 
kündigen. Wichtig: Die Zugrabung auf Privatgrund zum 
Haus sollte unbedingt erst nach erfolgter Hausanschluss-
begehung durch die Baufirma durchgeführt werden, 
da im Zuge dieses Termins der Übergabepunkt an der 
Grundstücksgrenze festgelegt werden muss. 

Bei Anfragen zu den Bauarbeiten steht Ihnen das Team 
der Firma Held & Francke unter 02982 / 300 80-6960 bzw. 
glasfaser.montage@h-f.at zur Verfügung.

Bestellungen sind weiterhin möglich
Nutzen Sie die letztmögliche Chance auf einen Aktionspreis 
und sichern Sie sich die Vorteile des NÖ Glasfasernetzes. 
Es ist:
•	 zukunftssicher, weil das Land NÖ dahintersteht,
•	 vielfältig, weil Sie aus über 20 Diensteanbietern wählen 

können (siehe www.noegig.at/anbieter),
•	 wertsteigernd für Ihr Haus und
•	 ultraschnell direkt bis in Ihr Haus.
Zu weiteren Informationen sowie zur Bestellung gelangen 
Sie unter www.noegig.at/bauphasenpreis

Glasfaserausbau 
läuft auf Hochtouren

h-f.at

performance 
in construction
Die HELD & FRANCKE, ein Team mit über 270 engagierten 
und motivierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in Horn 
und Waidhofen/Thaya, ist Ihr kompetenter Partner für Ihre 
Bauprojekte folgender Sparten:

• Hochbau: Einfamilienhäuser, Industriebau, uvm.
• Tiefbau: Kanal-, Wasser-, Kabelbau usw.
• Straßenbau: Asphaltierungen, Pflasterungen, Außenanlagen
• Elektrotechnik: Haus- & Industrieinstallationen, Glasfaser, 

Photovoltaikanlagen etc.

Bei HELD & FRANCKE werden Sie bestens betreut!  
Wir freuen uns, Sie bei Ihrem nächsten Projekt zu unterstützen.

HELD & FRANCKE Baugesellschaft m.b.H. 
Riedenburgstraße 52 | 3580 Horn 
T +43 2982 300 80 0 | E horn@h-f.at

Bitte beachten Sie, dass es aufgrund des Glasfaserausbaues im Stadtgebiet laufend zu kleinräumigen 
Straßensperren und Umleitungen kommen kann. Wir bitten um Ihr Verständnis.
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Herzlich willkommen
in der neugestalteten Bürgerservice-Stelle im Rathaus
Die Bau- und Einrichtungsarbeiten für die modernisierte Erstanlaufstelle im Gemeindeamt sind 
abgeschlossen, der Zutritt zum Rathaus erfolgt nun wieder über das südseitige Haupteingangspor-
tal. Durch die Trennung von Front- und Backoffice ist ein effizientes, bürgernahes Arbeiten in einer 
angenehmen Umgebung gewährleistet. 

Foyer
Im unmittelbaren Eingangsbereich, dem „Windfang“, 
befindet sich jetzt ein Touchscreen, der als digitale Amts-
tafel dient und das Aushängen von Kundmachungen in 
Papierform in den Schaukasten-Stelen an der Westseite 
des Rathauses ersetzt. Auf diesem Bildschirm können auch 
sämtliche Funktionen der CITIES-App genutzt werden, die 
derzeit aufgesetzt und ab Mitte Februar in Vollbetrieb 
gehen wird.

Front-Office-Bereich 
Das Empfangspult gleich rechts nach dem Hauptein-
gang dient als Erstanlaufstelle für alle Rathaus-Besucher. 
Hier werden viele Anliegen der Bürgerinnen und Bürger 
unmittelbar erledigt bzw. verweisen die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter an die zuständigen Fachabteilungen. 

Für Angelegenheiten, die Privatsphäre erfordern, steht 
gleich hinter dem Empfangsbereich ein moderner Bespre-
chungsraum zur Verfügung. Ein Bildschirm informiert über 
aktuelle Themen der Stadtverwaltung und die Belegung 
der Sitzungsräume.

Back-Office-Bereich
Links neben dem Haupteingang liegen die eigentlichen 
Büros der Bürgerservice-Mitarbeiter. Diese sind nun durch 
eine Wand vom Empfangsbereich getrennt und ermögli-
chen ein konzentriertes Arbeiten. 

Sämtliche Räumlichkeiten sind mit Akustikdecken, Tep-
pichböden, hochwertiger Beleuchtung und ergonomi-
schen Sitzmöbeln ausgestattet, die für eine freundliche, 
angenehme Arbeitsatmosphäre sorgen.

h-f.at

performance 
in construction
Die HELD & FRANCKE, ein Team mit über 270 engagierten 
und motivierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in Horn 
und Waidhofen/Thaya, ist Ihr kompetenter Partner für Ihre 
Bauprojekte folgender Sparten:

• Hochbau: Einfamilienhäuser, Industriebau, uvm.
• Tiefbau: Kanal-, Wasser-, Kabelbau usw.
• Straßenbau: Asphaltierungen, Pflasterungen, Außenanlagen
• Elektrotechnik: Haus- & Industrieinstallationen, Glasfaser, 

Photovoltaikanlagen etc.

Bei HELD & FRANCKE werden Sie bestens betreut!  
Wir freuen uns, Sie bei Ihrem nächsten Projekt zu unterstützen.

HELD & FRANCKE Baugesellschaft m.b.H. 
Riedenburgstraße 52 | 3580 Horn 
T +43 2982 300 80 0 | E horn@h-f.at

...einfach
burgernah!..

Front-Office. StA.-Dir. Rudolf Polt und 

Stv. Norbert Schmied freuen sich mit 

dem Team der Bürgerservicestelle über 

die gelungene Umgestaltung. 

Back-Office. Heinz Wolfschütz, Refe-

ratsleiterin Irmgard Scherzer, Karin 

Blumberger, Claudia Nagelmaier und 

Astrid Kranner präsentieren die neuen 

Büroräumlichkeiten.
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Straßenbau 
Matzles

In
fr

as
tr

uk
tu

r Umrüstung der 
Straßenbeleuchtung in 

Dimling auf LED

Radweg Dimling
 (Alltagsradweg)

Umbau der Trafostation 
Vestenötting

Asphaltierung von
Feldwegen

Geh- und Radweg 
Mitterweg

Sanierung Ortsdurchfahrt 
Hollenbach

Rückblick 2020 – 2025
In der abgelaufenen Gemeinderatsperiode wurde eine Vielzahl an Projekten umgesetzt bzw. in die 
Wege geleitet. Hier ein grober Überblick:

Erneuerung von Wasser-
leitungen im Stadtgebiet

Sanierung der 
Rathaus-Fassade inkl. 

Terrasse

Abwasserbeseitigung und 
Wasserversorgung 

Matzles

Ausbau Glasfasernetz 
im Stadtgebiet

Sanierung Kirchengasse 
in Puch

Sanierung 
Kindergarten 2 

(Heubachstraße)

Gymnasiumstraße 
als Schulstraße

Eröffnung 
Jugendberatungsstelle

Schutzzone 
im Stadtpark

Neubau Tages-
betreuungseinrichtung 

"MINIBAHNHOF"

Neugestaltung 
Spielplatz Karl-Höfner 

Straße 

Ki
nd

er

Abwasserbeseitigung und 
Wasserversorgung 

Ulrichschlag
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Errichtung eines 
Eislaufplatzes

„FZ.Fest“ – 
Sport, Spiel und Spaß im 

Freizeitzentrum
Kegelbahn in der Sport-
halle wieder in Betrieb 

genommen

Sp
or

t

Umgestaltung 
Bürgerservicestelle 

im Rathaus

Neubau 
Verabschiedungshalle

Teilnahme an der Aktion 
„Stadterneuerung XL“

Ankauf einer Drehleiter 
FF Waidhofen 

Implementierung 
Social-Media-Projekt 

"Schaufenster Waidhofen"

Schaffung von Bauplätzen 
in der 

Heli-Dungler-Siedlung

Wohnraumschaffung 
(u.a. Matthias Felser-

Straße – Kamptal 
Wohnbaugesellschaft)

Verleih von Klimatickets 
für den öffentlichen 

Verkehr

Sanierung Hallenbad der 
Mittelschule

„Tut gut!“-
Schritteweg

Radmarathon 
Thayaland

Umrüstung der Sporthal-
lenbeleuchtung auf LED

Ankauf HLF 2 
FF Altwaidhofen

Implementierung 
"CITIES-APP"

Le
be

n 
– 

So
zi

al
es
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Neuer Standort für den 
Muhr-Brunnen

Sanierung Bühne im 
Stadtpark

Weihnachtsbeleuchtung

Unterstützung im 
Kulturbereich:

• Musik und Kabarett im 
Stadtpark

• Musikfest 
• zahlreiche Konzerte

Fest 500 Jahre 
Rathaus

Fest 100 Jahre 
Niederösterreich

Hearonymus Audioguide 
(App) für individuelle 

Stadtspaziergänge

Sanierung 
Dreifaltigkeitssäule

Renovierung zahlreicher 
Kulturdenkmäler 

Fest 850 Jahre Stadt 
Waidhofen an der Thaya

Generalsanierung 
Jüdischer Friedhof

K
ul

tu
r

Wussten Sie
dass …

… die Stadtge-
meinde Waidhofen in 

der abgelaufenen Gemeinde-
ratsperiode ein 

Volumen von 17,5 Millionen Euro 
in Projekte investiert hat? 

Davon 7,5 Millionen in die 
Umsetzung von Projekten in den 

Katastralgemeinden.
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Garantierter Strompreis 
für 10 Jahre!

Förderung bei der 
Errichtung von PV-

Anlagen und Speicher

Gründung einer Energie-
gemeinschaft

Errichtung von
PV-Anlagen auf 

Gemeindegebäuden 
Heizungstausch 

Dorfzentrum 
Ulrichschlag

Erweiterung
Betriebsgebiet Nord-West 

(u.a. Motel)

Neues Postverteilzentrum 
mit 50 Arbeitsplätzen
im Betriebsgebiet Ost

Garantierter Strompreis 
für Betriebe für 10 Jahre

Steigerung der 
Nächtigungszahlen 
um mehr als 30 % 

Erweiterung EKZ 
Thayapark (Bauteil D)

En
er

gi
e

W
irt

sc
ha

ft
 

Waldwirtschafts-
plan

Wussten Sie
dass …

… zwischen
 26. Februar 2020 und 

26. Jänner 2025 insgesamt 
31 Gemeinderatssitzungen 

abgehalten und 820 Beschlüsse 
gefasst wurden,

 davon ca. 
92 % einstimmig?
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www.reissmueller.at

Gut beraten. Besser gebaut.
Handwerks-Qualität aus dem Waldviertel.

Wiener Straße 45 • 3830 Waidhofen/Thaya 
Lerchenfelder Hauptplatz 2 • 3500 Krems 

•Tel: 02842 526 25
•Tel: 02732 77 608

Neue Leiterin der Volkshochschule
Mit 2025 übernimmt Irmgard Trimmel, Leiterin der Stadtbücherei, 
zusätzlich die Leitung der Volkshochschule, die bisher Irmgard Scherzer innehatte. 
„Ich freue mich sehr auf diese neue Aufgabe und möchte mit dem Kursangebot die Bedürfnisse und Wünsche der 
Waidhofnerinnen und Waidhofner bestmöglich erfüllen. Deshalb lade ich Sie ein, an unserer Umfrage teilzunehmen. Mit 
Ihren Antworten helfen Sie uns, unser Kursangebot und unsere Dienstleistungen zu verbessern und auf Ihre Interessen 
abzustimmen. Egal, ob Sie bereits Kurse besucht haben oder sich einfach nur für unser Angebot interessieren. Ihre 
Perspektive ist wertvoll. Nehmen Sie sich bitte einen Moment Zeit, um die unten angeführten Fragen zu beantworten.“

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Irmgard Trimmel

Fo
to

cr
ed

it:
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Waidhofen wieder als 
Radhauptstadt zertifiziert

Bei der nach 2022 zum zweiten Mal stattfindenden Erhe-
bung der Radfreundlichkeit konnte sich Waidhofen weiter 
steigern und erhielt somit wieder die „Radhauptstadt 
Zertifizierung“. Befragt wurden dabei alle Bezirkshaupt-
städte sowie interessierte Städte und Gemeinden ab 9.000 
Einwohnern. Die Bewertung orientiert sich großteils an 
quantitativ erfassbaren Daten, die nach einem einheitli-
chen Punkteschema evaluiert werden.

Bei einem Festakt in St. Pölten wurden am 9. Dezember 
2024 die Städte und Gemeinden für ihr Engagement zur 
Förderung des Radverkehrs ausgezeichnet. GR Franz Pfa-
bigan, Mobilitätsbeauftragter der Stadtgemeinde, durfte 
die Auszeichnung von LAbg. Martin Antauer (in Vertretung 
von LH-Stellvertreter Udo Landbauer) und Radland-NÖ-Ge-
schäftsführerin Susanna Hauptmann entgegennehmen.

Ausgefüllten Fragebogen bitte in den Briefkasten der 
Stadtgemeinde am Rathaus einwerfen, im Bürgerservice 
abgeben, per Post einsenden an Stadtgemeinde 
Waidhofen an der Thaya, Hauptplatz 1, 3830 Waidhofen 
oder ein E-Mail an volkshochschule@waidhofen-thaya.
gv.at senden

Welche Themen oder Kurse würden Sie gerne an der 
Volkshochschule sehen?

Wie bewerten Sie die aktuellen Angebote der 
Volkshochschule? 

Welche zusätzlichen Dienstleistungen oder Angebote 
würden Sie sich wünschen (z.B. Beratungen)?

Ist Ihnen ein Seminartag oder ein Kurs über mehrere 
Wochen lieber?

Was könnte verbessert werden?
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Das Magazin erscheint sechs Mal jährlich und wird als amtliche 
Mitteilung an alle Haushalte im Gemeindegebiet und darüber hinaus 
zugestellt, erreicht also auch „Flugblattverzichter“. 

Wenn Sie Berichte, Themen oder Ideen für die Gemeindezeitung 
haben oder an einer Werbeeinschaltung interessiert sind, freuen wir 
uns über Ihre Kontaktaufnahme unter 02842 / 503-14 bzw. 
E: redaktion@waidhofen-thaya.gv.at

Barbara Hofstätter & Beate Fuchs

DEIN JOB
MIT AUSSICHT
Werde TEST-FUCHS:IN!

Erfahre mehr!  Mit unseren Produkten tragen wir zur  
Sicherheit im internationalen Flugverkehr bei.  
Wir suchen KollegInnen, die etwas bewegen und mit 
uns wachsen wollen.  www.testfuchs.at/karriere

Wir stellen ein (m/w/d) u.a.:

› Teamleitung Marketing

Customer Support
› Abteilungsleitung
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•Tel: 02732 77 608

DEIN JOB
MIT AUSSICHT
Werde TEST-FUCHS:IN!

Erfahre mehr!  Mit unseren Produkten tragen wir zur  
Sicherheit im internationalen Flugverkehr bei.  
Wir suchen KollegInnen, die etwas bewegen und mit 
uns wachsen wollen.  www.testfuchs.at/karriere

Wir stellen ein (m/w/d) u.a.:

› Teamleitung Marketing

Customer Support
› Abteilungsleitung

www.reissmueller.at

Gut beraten. Besser gebaut.
Handwerks-Qualität aus dem Waldviertel.

Wiener Straße 45 • 3830 Waidhofen/Thaya 
Lerchenfelder Hauptplatz 2 • 3500 Krems 

•Tel: 02842 526 25
•Tel: 02732 77 608

DEIN JOB
MIT AUSSICHT
Werde TEST-FUCHS:IN!

Erfahre mehr!  Mit unseren Produkten tragen wir zur  
Sicherheit im internationalen Flugverkehr bei.  
Wir suchen KollegInnen, die etwas bewegen und mit 
uns wachsen wollen.  www.testfuchs.at/karriere

Wir stellen ein (m/w/d) u.a.:

› Teamleitung Marketing

Customer Support
› Abteilungsleitung

DEIN JOB
MIT AUSSICHT
Werde TEST-FUCHS:IN!

Erfahre mehr!  Mit unseren Produkten tragen wir zur  
Sicherheit im internationalen Flugverkehr bei.  
Wir suchen KollegInnen, die etwas bewegen und mit 
uns wachsen wollen.  www.testfuchs.at/karriere

Wir stellen ein (m/w/d) u.a.:

› Teamleitung Marketing

Customer Support
› Abteilungsleitung

www.reissmueller.at

Gut beraten. Besser gebaut.
Handwerks-Qualität aus dem Waldviertel.

Wiener Straße 45 • 3830 Waidhofen/Thaya 
Lerchenfelder Hauptplatz 2 • 3500 Krems 

•Tel: 02842 526 25
•Tel: 02732 77 608

www.reissmueller.at

Gut beraten. Besser gebaut.
Handwerks-Qualität aus dem Waldviertel.

Wiener Straße 45 • 3830 Waidhofen/Thaya 
Lerchenfelder Hauptplatz 2 • 3500 Krems 

•Tel: 02842 526 25
•Tel: 02732 77 608

Waidhofner Stadtnachrichten
Erscheinungstermine 2025

Erscheinung Anzeigenschluss

Folge 1 KW 04/05 (ab 20. Jänner 2025) 3. Jänner 2025

Folge 2 KW 15/16 (ab 9. April 2025) 17. März 2025

Folge 3 KW 28/29 (ab 9. Juli 2025) 16. Juni 2025

Folge 4 KW 36/37 (ab 3. September 2025) 11. August 2025

Folge 5 KW 43/44 (ab 22. Oktober 2025) 29. September 2025

Folge 6 KW 50/51 (ab 10. Dezember 2025) 17. November 2025
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Anfang Dezember wurde bereits allen Wahlberechtigten, 
die im Wählerverzeichnis der Stadtgemeinde Waidhofen 
an der Thaya eingetragen sind, eine „Amtliche Mitteilung 
- Wahlinformation – Gemeinderatswahl 2025“ zugestellt. 
Diese ist mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet 
die Information, in welchem Wahlsprengel und zu welcher 
Zeit Sie persönlich wählen können. Zur Erleichterung 
der Wahlabwicklung bringen Sie den personalisierten 
Abschnitt und einen amtlichen Lichtbildausweis zur 
Wahl mit. 

Am Sonntag, 26. Jänner 2025, sind die Wahllokale in der 
Stadtgemeinde Waidhofen an der Thaya zur persönlichen 
Stimmabgabe wie folgt geöffnet: 
Sprengel 1
Sprengel 2
Sprengel 3 
Sprengel 4
Sprengel 5
Sprengel 6 
Sprengel 7 

Falls Sie doch noch eine Wahlkarte benötigen, 
sind nachfolgende Fristen für die Beantragung zu 
beachten:
•	 Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und 

Online-Anträge ist der 22. Jänner 2025. Wenn eine 
Abholung durch den Antragsteller oder einen Bevoll-
mächtigten gewährleistet ist, Freitag, 24. Jänner 
2025, 12.00 Uhr.

•	 Die Wahlkarte wird Ihnen mit den Unterlagen 
zugesendet.

•	 Persönlich können Sie eine Wahlkarte bis Freitag, 
den 24. Jänner 2025, 12.00 Uhr im Bürgerservice der 
Stadtgemeinde Waidhofen beantragen und abholen.

Gemeinderatswahl
26. Jänner 2025
Bei der Gemeinderatswahl 2025 wahlberechtigt ist jeder österreichische Staatsbürger und jeder 
Staatsangehörige eines anderen Mitgliedstaates der Europäischen Union, der spätestens am Wahl-
tag das 16. Lebensjahr vollendet hat, vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen ist und in der Gemeinde 
seinen Hauptwohnsitz hat. Jeder Wähler muss im Wählerverzeichnis eingetragen sein.

Rathaus (Haupteingang), 8.00 bis 14.00 Uhr
Volksschule, 8.00 bis 14.00 Uhr
Stadtsaal, 8.00 bis 14.00 Uhr
Arbeiterkammer, 8.00 bis 14.00 Uhr
Dorfzentrum Hollenbach, 9.00 bis 12.00 Uhr
Gasthaus Höbinger Puch, 9.00 bis 12.00 Uhr
Dorfzentrum Ulrichschlag, 9.00 bis 12.00 Uhr

WICHTIG!
Die Briefwahlkarte muss bis spätestens am  

26. Jänner 2025, um 6.30 Uhr bei der Stadtgemein-
de einlangen. Weiters besteht die Möglichkeit, die 
unterfertigte Briefwahlkarte am Wahltag in Ihrem 

Wahllokal während der Öffnungszeiten abzugeben. 
Eine Abgabe durch einen Boten ist zulässig.

BITTE BEACHTEN SIE: 
Wenn Sie eine Wahlkarte beantragt haben, dürfen 

Sie nur mehr mit dieser Ihre Stimme abgeben, unab-
hängig davon, wo und auf welche Weise Sie an der 

Gemeinderatswahl teilnehmen möchten!
Duplikate für verlorene und unbrauchbar gewordene 

Wahlkarten dürfen von der Gemeinde nicht 
ausgefolgt werden.
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Aus den Schulen:
HAK
Die Abschlussklassen hatten im Rahmen des Recruiting 
Days am 16. Dezember die Gelegenheit, 14 Unternehmen 
der Region aus den Bereichen Bank und Versicherung, In-
dustrie, IT-Dienstleistung, Steuer- und Wirtschaftsprüfung, 
Handel und Gesundheitswesen kennen zu lernen. Diese 
informierten über die unterschiedlichen Jobprofile, Weiter-
bildungsmöglichkeiten, Einstiegsgehälter und Arbeitszeit-
modelle. Dabei wurden auch erste Kontakte für eine mög-
liche spätere Anstellung geknüpft. 

Im Rahmen des schulstufenübergreifenden Klimaschul-
projekts 2024/25 informierte KLAR!-Manager Martin Schr-
ammel die Schülerinnen der 1AK und 4AK über die Geschich-
te des Treibhauseffekts und die aktuelle Forschungslage. 
Auch Handlungsmöglichkeiten und Anpassungsmaßnah-
men an die fortschreitende Erderhitzung wurden diskutiert. 
Im Naturwissenschaftsunterricht wurde dann die Mobilität 
der Jugendlichen unter die Lupe genommen und es wurden 
Maßnahmen zur Verbesserung ausgearbeitet, um den Alltag 
nachhaltiger und ressourcenschonender zu gestalten. 

Im Rahmen des Turnunterrichts besuchte der young-
biz-Zweig den neuen Eislaufplatz beim EKZ. Der Eis-
lauf-Ausflug war nicht nur eine sportliche Abwechslung, 
sondern auch eine wertvolle Gelegenheit, den Teamgeist der 
Klasse zu stärken und neue Talente zu entdecken. Eislaufen 
verbindet Bewegung, Freude und Gemeinschaft.

Beim Futsal (= Hallenfußball) -Viertelturnier der Oberstufen 
in der Sporthalle Zwettl konnte das aus Schülern verschie-
dener Klassen bestehende Team einen großartigen Start 
verzeichnen und ungeschlagen die nächste Runde erreichen. 

Auch 2024 gab es in der Vorweihnachtszeit wieder ein bun-
tes Programm, das die Schülerinnen und Schüler dazu ein-
lud, ihrer Kreativität freien Lauf zu lassen und gemeinsam 
den Geist der Weihnacht zu feiern, so beispielsweise einen 
Wettbewerb zur weihnachtlichen Gestaltung der Klassentü-
ren, gemeinsames Kekse-Verzieren und die Weihnachtsfeier, 
die mit großem Engagement der Jugendlichen und der Lehr-
kräfte organisiert und gestaltet worden war. 

...einfach
sportlich!

...einfach
kreativ!

...einfach
nachhaltig!
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Mittelschule
Unter dem Motto „Bald geht uns ein Licht auf“ fand am 
10. Dezember die traditionelle Weihnachtsaufführung 
der Kreativklassen im voll besetzten Stadtsaal statt. Jede 
Klasse übermittelte mit ihrem jeweiligen Stück eine Bot-
schaft an das Publikum. Die 1. Klassen stellten ihre Sicht-
weise von Weihnachten und einem friedlichen Zusammen-
leben dar. Die 2K-Klasse zeigte, dass Kinder nicht durch und 
durch böse, sondern eben manchmal einfach nur schlimm 
sind. Ausgerechnet beim Shoppen hatten vier Tussis der 3. 
Klasse eine engelsgleiche Erleuchtung und mutierten vom 
Bengerl zum Engerl. Die 4KNW1 entführte die Zuschauer in 
die Redaktion einer unseriösen Zeitung, wo eine Nachricht 
für Bestürzung sorgte, letztendlich aber zur Zufriedenheit 
aller gelöst wurde. Schließlich lud die 4KNW2 zu einem 
Weihnachtsmann-Casting ein, da der amtierende Weih-
nachtsmann pensionsreif geworden war. Dieses nahm al-

Gymnasium
Bis auf den letzten Platz gefüllt war der Stadtsaal bei der X-Mas-Show des  
BG/BRG am 19. Dezember 2024. Dabei zeigten über 120 Schülerinnen und Schü-
ler ihre vielfältigen Talente. Gesangliche Darbietungen, unter anderem von der 
Schulband „Perpetuitas“, die 2024 auch einen Auftritt am Musikfest mit Birgit 
Denk absolvieren durfte, Stomp-Rhythmical-Einlagen, sportliche Performances 
und Theatersketches waren ein Beweis für das breit gefächerte Angebot des 
Gymnasiums.

lerdings ein anderes Ende, als es die 4-köpfige Jury eigent-
lich beabsichtigt hatte. Zum Abschluss präsentierten die 
Mädchen der 4. Kreativklassen einen schwungvollen Weih-
nachtstanz. Umrahmt wurde die vergnügliche Veranstal-
tung von schuleigenen Steel-Drum-Formationen. 

Hier geht’s zum YouTube-Video

...einfach
scannen!

Elektro Morscher GmbH
3830 Waidhofen/Thaya, Bahnhofstr. 1-7
Tel. 02842/51900-0 | e-mail: office@elektro-morscher.at

EP:
Electronic Partner

...einfach
weihnachtlich!
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WÜNSCHE VON DEN AUGEN ABZULESEN 
KANN NICHT JEDER HERZENS WÜNSCHE ER-
FÜLLEN SCHON! • Unsere Gutscheine sind in al-
len THAYA PARK-Shops (außer Action) gültig. 

VOR ORT ERHÄLTLICH bei Schuhmode 
Lang und in der Center-Info  • •  GLEICH 
BESTELLEN: www.thayapark.at
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Alles Liebe
ZUM VALENTINSTAG! 
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Tanzshows 2025 „Die Reise nach Oz“
Am ersten Aprilwochenende zeigen die Tänzerinnen der Albert Reiter Musik-
schule im Stadtsaal wieder ihr Können. Die Pädagoginnen Sara Kowal, Simo-
ne Melanie Niederer und Wanda Petri entführen das Publikum mit den ca. 140 
Schülerinnen heuer auf eine fantasievolle „Reise nach Oz“. Lassen Sie sich von 
den Schauspieltalenten aus der „Musiktheater-Gruppe“ verzaubern. Die Show 
wird bereichert durch „Special Live-Sounds“ vom Rock-Ensemble der Albert Rei-
ter Musikschule unter der Leitung von Wolfgang Köck. Die Mitwirkenden freuen 
sich auf ein großartiges Bühnenerlebnis und auf zahlreiche Besucher.

Samstag, 5. April 2025, 17.00 Uhr und Sonntag, 6. April 2025, 16.00 Uhr

Informationen zum Kartenvorverkauf finden Sie in Kürze unter
www.waidhofen-thaya.at bzw. https://albertreitermusikschule.jimdosite.com 

Die 16-jährige Miriam Schlager, ein großes musikalisches Ta-
lent der Albert Reiter Musikschule in den Fächern „E-Gitarre“ 
und „Schlagwerk“, konnte am 8. Dezember bei der Audition 
in der Franz-Schmidt-Musikschule Perchtoldsdorf mit ihren 
musikalischen Kenntnissen und Fertigkeiten überzeugen 
und wurde als fixes Mitglied in das NÖ Jugendjazzorchester 
aufgenommen. 

„Ich freue mich sehr über die Spitzenleistung von Miriam, 
die auf Landesebene nun als Talent der Albert Reiter Musik-
schule und der Stadt Waidhofen an der Thaya vertreten sein 
wird. Mein großer Dank gilt Wolfgang Köck, der sie seit Jah-
ren am Instrument fördert und sie auf diese Audition pro-
fessionell vorbereitet hat. Wir wünschen Miriam alles Gute 
für diesen Part ihrer musikalischen Laufbahn“, 
so Musikschulleiterin Dipl.-Päd. Riccarda Schrey.

...einfach
begabt!

„Jazz 
we can!“

weihnachtlich!
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Aus dem Erlös des traditionellen Punschstandes übergab das 
Bürgerkorps Waidhofen am 20. Dezember eine großzügige 
Spende in Höhe von 800 Euro an Familie Kaiser. Der Betrag 
kommt der dringend benötigten Therapie der kleinen Anni-
ka zugute, die aufgrund einer Erkrankung eingeschränkt ist. 
Die Therapie soll dabei helfen, ihre Lebensqualität erheblich 
zu verbessern. Das Bürgerkorps dankt allen, die diese Hilfe 
durch ihre Spenden und den Besuch am Punschstand er-
möglicht haben.

Spendenübergabe des Bürgerkorps 

Karate heißt übersetzt „leere Hand" und spiegelt den Verzicht auf Waffen 
wider, da Karate ursprünglich zur Selbstverteidigung entwickelt wurde, als 
Bauern und Mönche in Okinawa keine Waffen tragen durften. Stattdessen 
perfektionierten sie Techniken, um den Körper selbst zur Waffe zu machen. 
Die Idee dahinter ist auch philosophisch: Karateka sollen lernen, Konflikte 
ohne Gewalt und Waffen zu lösen und Selbstdisziplin und Kontrolle zu üben.
Mal Lust reinzuschnuppern? Verteidige Dich – Think outside the box!
12. Februar 2025, 19.00 – 20.00 Uhr, großer Turnsaal des Gymnasiums,  
Gymnasiumstr. 1, Eingang seitlich. Für Teilnehmer ab 13 Jahren. Freie Spende.

Infos unter office@karateclub.at

Karate

...einfach
schnuppern!

Aktivitäten der Vereine

Vortrag „500 Jahre Widerstand 
im Nordwald“
Dr. Stefan Scholz, Archivar im Staatsgebietsarchiv in Prag, 
stellte am 9. Dezember 2024 in der Waldviertler Sparkasse 
auf Einladung der Waldviertel Akademie seine Forschungs-
arbeit zur Geschichte der Waldenser und Hussiten vor. Auf 
Initiative von 2. LT-Präs. StR Gottfried Waldhäusl wird sich 
der Historiker heuer mit deren Geschichte im Waldviertel so-
wie den Bauernaufständen eingehend beschäftigen. 

Spendenübergabe des 
Dorferneuerungsvereins Götzles
Am Glühweinstand beim Dorfzentrum Götzles konnten 
am 29. November 2024 1.710 Euro gesammelt werden. Der 
Betrag wurde vom Dorferneuerungsverein auf 2.000 Euro 
aufgerundet und kommt Markus Binder aus Windigsteig 
zu Gute, der nach einem schweren Unfall auf Unterstüt-
zung angewiesen ist.
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Ulrichschlag

Hohe Auszeichnung     

Ilse Böhm, Leiterin der Sektion TuFit 
der Sportunion Waidhofen, wurde am 
3. Dezember 2024 in Ybbs von Landes-
hauptfrau-Stellvertreter Udo Land-
bauer mit dem Bronzenen Sportehren-
zeichen des Landes Niederösterreich 
ausgezeichnet. Damit wurde ihre 
langjährige und verdienstvolle ehren-
amtliche Tätigkeit auf dem
Gebiet des Sports gewürdigt.   

...einfach
freuen!

Kapelle erstrahlt in neuem Glanz
Ca. 130 Arbeitsstunden wurden von den Mitgliedern des Dorferneuerungsvereins 
in die Generalsanierung der Kapelle Ulrichschlag investiert: Die drei Zwischen-
decken im Glockenturm wurden erneuert, der Altarraum ausgemalt, der Altar 
inkl. Sockel abgetragen und neu aufgebaut. Auch eine intensive Schädlingsbe-
kämpfung mittels Begasung wurde durchgeführt. Dabei konnten auch Privat-
personen Möbel und Ähnliches in die Kapelle bringen und behandeln lassen. 
Durch diese Aktion wurden 550 Euro für die Generalsanierung lukriert. Obfrau 
Michaela Fuchs freut sich über die gelungenen Arbeiten und die tolle Zusam-
menarbeit im Dorferneuerungsverein. Bei der feierlichen Segnung am 16. No-
vember 2024 durch Dechant Josef Rennhofer erstrahlte die Kapelle wieder in 
vollem Glanz.

Neuer Defibrillator für Dorfzentrum
Das lebensrettende Gerät konnte dank des Engagements 
des Dorferneuerungsvereins, der ortsansässigen freiwilli-
gen Rot-Kreuz-Mitarbeiterin Marlene Marchsteiner und der 
finanziellen Unterstützung durch die Raiffeisenbank Thay-
atal für die Allgemeinheit angeschafft werden. Ein Gewinn 
für die Sicherheit der Bevölkerung.

Neue Heizung im Dorfzentrum/FF-Haus 
Ölheizung raus – Wärmepumpe rein! Nachdem die alte 
Heizung ihren Geist aufgegeben hatte, entschied sich der 
Dorferneuerungsverein Ulrichschlag für ein klimafreundli-
ches Heizsystem und nutzte die Chance auf eine entspre-
chende Förderung. Die Lösung mit der Wärmepumpe stellt 
außerdem eine ideale Ergänzung zur PV-Anlage auf dem 
Dach dar, die 2024 installiert worden ist.

Gemeinsame Lesezeit
in der Stadtbücherei

Auch heuer lesen wieder jeden 
zweiten Donnerstag im Monat 

ehrenamtliche Lesepatinnen und 
-paten FÜR und MIT Kindern:

13. Februar 2025 
13. März 2025 
10. April 2025 
8. Mai 2025 

12. Juni 2025
16.00 Uhr: für Kinder ab ca. 3 Jahren
17.00 Uhr: für Kinder ab ca. 6 Jahren
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Kupon ausschneiden, ausfüllen und per Post versenden oder in den Briefkasten der 
Stadtgemeinde einwerfen. Sie können uns auch ein E-Mail mit der richtigen Antwort 
schicken an: redaktion@waidhofen-thaya.gv.at
Bitte geben Sie auch die Telefonnummer an, unter der Sie tagsüber erreichbar sind.

Wo bin ich?
Waidhofen unter der Lupe

Wo in Waidhofen ist diese Detailaufnahme zu finden?
Unter allen richtigen Einsendungen werden 40 Euro in 
Waidhofner Talern vom Verein ProWaidhofen verlost.

Einsendeschluss: 
28. Februar 2025

 … einfach

mitratseln!mitratseln!..

Herzlichen
Glückwunsch!

Über Waidhofner Taler im Wert 
von 40 Euro – überreicht von StR 
Thomas Lebersorger vom Verein 
ProWaidhofen – darf sich Erich 
Schuh aus Waidhofen freuen.

Lösung Wo bin ich?

Vor- und Zuname:

Adresse:

Tagsüber erreichbar unter Telefonnummer:

Stadtgemeinde 
Waidhofen an der Thaya
Kennwort: Wo bin ich?

Hauptplatz 1
A-3830 Waidhofen an der Thaya

Bitte
ausreichend 
frankieren.

Mit freundlicher Unterstützung von:

 … einfach

gewinnen!gewinnen!

Die richtige Antwort auf das  
Bildrätsel der letzten Ausgabe:

Dreifaltigkeitssäule 
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Rezept Germteig:
•	 350 g Weizenmehl
•	 1 Pkg. Trockengerm
•	 1,5 TL Salz 
•	 6 EL Olivenöl
•	 270 ml warmes Wasser

Zu welchem Anlass auch immer 
gefeiert wird, ob Fasching oder Kin-
dergeburtstag, eine Pizza-Schlange 
ist der Hingucker auf dem Tisch 
und macht durch eine Auswahl an 
verschieden Belägen alle Partygäste 
glücklich.

Zubereitung:
Aus den Zutaten einen glatten Teig rühren und eine Stunde zugedeckt rasten lassen. 
Anschließend eine lange Schlange formen, für den Kopf eine Teigkugel übriglassen. Der Körper wird mit dem Nudel-
holz dünner ausgerollt, damit viel Platz für den Belag bleibt. Für die Augen kann Gemüse verwendet werden, die 
Zunge kann aus Paprika oder Paradeisern zugeschnitten und in den Mund eingesetzt werden. Die Zähne werden mit 
Pinien- oder Sonnenblumenkernen eingesetzt.

Der Belag:
Hier sind dem Gusto keine Grenzen gesetzt. Vielleicht 
erkundigst du dich vorab bei den Gästen nach Vorlieben 
oder Allergien, damit alle den Snack genießen können.
Der Klassiker: Tomatensugo als Grundlage, eine Schicht 
Pizzakäse und dann darf variiert werden: Salami, Schin-
ken, Gemüse, Käsesorten, Knoblauch... Zum Abschluss 
noch eine Schicht Pizzakäse und Pizzagewürz drüber-
streuen und ab in den Ofen damit. Bei Ober- und Unter-
hitze mit 200 °C die Schlange schön braun werden las-
sen, abkühlen, auf einer Platte anrichten und servieren.

spaß
Koch-

als Partysnack
Pizzaschlange

...einfach
gutes Gelingen!
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„Das größte Wunder der
 Liebe hat die kleinsten Füße.“

Willkommen
im Leben

Marlies Weißenböck
geb. am 23. November 2024

Klara Wais
geb. am 23. November 2024

Emilia Polly
geb. am 14. November 2024

Valerie Allram
geb. am 17. Dezember 2024

Valerie Tichy
geb. am 27. Dezember 2024

Simon Wais
geb. am 29. Dezember 2024

102. Geburtstag 
Frau Hermine Fröhlich 

aus Waidhofen an der Thaya

Wir haben uns getraut!
Christine Schröder und Daniel Höllriegl

28. Dezember 2024

WIR FREUEN UNS ÜBER IHRE ANFRAGE:
Druckerei Janetschek Brunfeldstraße 2, 3860 Heidenreichstein

T: +43 (0) 2862/522 78-41, office@janetschek.at
www.janetschek.at

IHR PARTNER FÜR HOCHZEITSDRUCKSORTEN UND BABYKARTEN

Ja!
Herzliche

Glückwünsche!

Fotocredit: PBZ WT
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Erwin Weisgram, 61 Jahre
10. Dezember 2024

Herta Lissy, 66 Jahre
15. Dezember 2024

Anton Teinitzer, 97 Jahre
17. Dezember 2024

Friedoline Bauer, 87 Jahre
1. Jänner 2025

Johann Annerl, 86 Jahre
2. Jänner 2025

 

Elfriede Hauer, 90 Jahre
6. Jänner 2025

Brigitta Kronstorfer, 81 Jahre 
6. Jänner

 
Helga Preißer, 87 Jahre

7. Jänner 2025
 

Friedrich Ableidinger, 87 Jahre
8. Jänner 2025

Friedrich Weber, 93 Jahre
10. Jänner 2025

Wir nehmen
Abschied.

An Optimist's Guide to Heartbreak
Jennifer Hartmann; Ulrike Gerstner

Lucy Hope ist eine echte Optimistin. Mit ihrer heiteren 
und aufgeschlossenen Art begegnet sie jeder dunklen 
Wolke mit einem Lächeln, selbst wenn es sich dabei 
um ihren ehemals besten Freund Cal handelt. Nach-
dem ein traumatisches Ereignis die beiden vor Jahren 
auseinandergerissen hat, wünscht sich Lucy nichts 
sehnlicher, als die Freundschaft zwischen ihnen wie-
der aufleben zu lassen. Doch wie kann sie den sturen 
Pessimisten davon überzeugen, die Vergangenheit 
hinter sich zu lassen?

Mord im Himmelreich
Andreas Winkelmann. 1. Band. 

So hat sich der ehemalige Schauspieler Björn Kuper-
nikus seinen Ruhestand nicht vorgestellt. Kaum hat 
er sich auf dem idyllischen Campingplatz gemütlich 
eingerichtet, muss er einen kleinen Hund retten, der auf 
einem Paddleboard mitten im See treibt. Kupernikus 
zieht das Tier ans Ufer und mit ihm eine Leiche, die 

aufwendig unter das Board geschnallt ist. 

Nexus – Eine kurze Geschichte der 
Informationsnetzwerke von der Stein-

zeit bis zur künstlichen Intelligenz
Yuval Noah Harari

Geschichten haben uns zusammengebracht. Bücher 
haben unsere Ideen verbreitet - und unsere Mytho-
logien. Das Internet hat uns unbegrenztes Wissen 
versprochen. Der Algorithmus hat unsere Geheimnisse 
erfahren und uns dann gegeneinander aufgebracht. 
Was wird die KI tun? Nexus erzählt spannend und 
eindrücklich davon, wie wir an diesen Moment der 
Menschheitsgesichte gelangt sind und welche wich-
tigen Entscheidungen wir jetzt treffen müssen, um zu 

überleben und uns weiterzuentwickeln.

Stadtbücherei Waidhofen
Montag und Donnerstag 
von 16.00 bis 19.00 Uhr

Freitag von 12.30 bis 14.30 Uhr 
 T: 02842 / 275 04

E: stadtbuecherei.waidhofen@wvnet.at
www.waidhofen.bvoe.at

Buch
 Tipp!

Stadtbücherei

Die Erinnerung ist das einzige 
Paradies, woraus wir nicht 
vertrieben werden können.

Jean Paul

www.reissmueller.at

Gut beraten. Besser gebaut.
Handwerks-Qualität aus dem Waldviertel.

Wiener Straße 45 • 3830 Waidhofen/Thaya 
Lerchenfelder Hauptplatz 2 • 3500 Krems 

• Tel: 02842 526 25
• Tel: 02732 77 608
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HERR WOLFRAM WOLF UND DIE FAMILIE GEISS
Mittwoch, 22. Jänner 2025, 18.00 Uhr
Donnerstag, 23. Jänner 2025, 18.00 Uhr
Freitag, 24. Jänner 2025, 18.00 Uhr
von Christine Polacek-Eisner.
Eine Aufführung der Jugendtheaterwerkstatt.

FRAU HOLLE BRAUCHT HILFE
Mittwoch, 29. Jänner 2025, 18.00 Uhr
Donnerstag, 30. Jänner 2025, 18.00 Uhr
Freitag, 31. Jänner 2025, 18.00 Uhr
von Christine Polacek-Eisner.
Eine Aufführung der Kindertheaterwerkstatt.

ZWEI WUNDERBAR SCHRECKLICHE FAMILIEN
Freitag, 14. Februar 2025, 19.30 Uhr
Samstag, 15. Februar 2025, 19.30 Uhr
Sonntag, 16. Februar 2025, 17.00 Uhr
Komödie von HKSD-Autoren. TAM-Produktion.

DER GAST FRISST DIE KNÖDELN NET
Freitag, 21. Februar 2025, 19.30 Uhr
Eder-Special Nr. 66.

FASCHINGSTAMTAM 2025 IM TAM
Freitag, 28. Februar 2025, 19.30 Uhr
Sonntag, 2. März 2025, 17.00 Uhr
Dienstag, 4. März 2025, 19.30 Uhr
Musikalische Begleitung Hans Bittermann.

DER CANADA JOE IM TAM
Sonntag, 9. März 2025, 17.00 Uhr
Geistig fit bis ins Alter mit Joe Hirnschall.

DIE DAMEN WARTEN 
Freitag, 14. März 2025, 19.30 Uhr
Sonntag, 16. März 2025, 17.00 Uhr
Donnerstag, 20. März 2025, 19.30 Uhr
Freitag, 21. März 2025, 19.30 Uhr
Sonntag, 23. März 2025, 17.00 Uhr
von Sibylle Berg. TAM-Produktion.

BESUCHSZEIT
Freitag, 28. März 2025, 19.30 Uhr
Sonntag, 30. März 2025, 18.00 Uhr
Dienstag, 1. April 2025, 19.30 Uhr
von Felix Mitterer. TAM-Produktion

TAM 
Theater an der Mauer
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GROSSMÜTTERCHEN HATZ
Samstag, 15. Februar 2025, 20.00 Uhr
(Einlass: 19.00 Uhr)
Stil: Folk, Jazz, Balkan

ART OF DUO MIT CORRÊA/MULEKA UND VAL-
CIC/PREUSCHL
Samstag, 8. März 2025, 20.00 Uhr 
(Einlass: 19.00 Uhr)
Stil: Brazil & Afro Harmonies, 
Global Sounds & Jazz

ST. PATRICK‘S DAY MIT BRÒG UND TERESA 
HORGAN & MICHAEL COULT & KATE MOLONEY 
Samstag, 22. März 2025, 20.00 Uhr 
(Einlass: 19.00 Uhr)
Stil: Irish & Scottish Folk

WOODQUARTER ROOTS MIT FREISCHWIMMA 
UND FRÖDL
UND FRAG DEN IGEL (INTERVIEW-REIHE VON 
SCHÜLERN DES GYMNASIUMS)
Samstag, 12. April 2025, 20.00 Uhr 
(Einlass: 19.00 Uhr)
Stil: Rock, Blues, Funk & Jazz

Das gesamte 
Programm  
finden Sie unter: 
www.folkclub.at

DER GOTT DES GEMETZELS 
Freitag, 4. April 2025, 19.30 Uhr
Samstag, 5. April 2025, 19.30 Uhr
Sonntag, 6. April 2025, 18.00 Uhr
von Yasmina Reza. Eine Produktion von SEJuki.

WOS IS DENN DES: A WÖHLA?
Freitag, 11. April 2025, 19.30 Uhr
Samstag, 12. April 2025, 19.30 Uhr
Lesung von und mit Christine Reiterer.

Folk Club 
Veranstaltungen

www.tam.at

TAM 
Theater an der Mauer

Fotocredit: Michael Reidinger
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Veranstaltung Veranstaltungsort 
Veranstalter

MI 22.01.25 18:00 „Herr Wolfram Wolf und die Familie Geiß“ 
von Christine Polacek-Eisner

TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

DO 23.01.25 18:00 „Herr Wolfram Wolf und die Familie Geiß“ 
von Christine Polacek-Eisner

TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

FR 24.01.25 18:00 „Herr Wolfram Wolf und die Familie Geiß“ 
von Christine Polacek-Eisner

TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

24.01.25 19:30 Dominik Trachsler Quartett Kunst.Galerie.Waldviertel

SA 25.01.25 09:30 – 
11:30 FrauenMUTmachgruppe Frauenberatung Waldviertel - 

Außenstelle Waidhofen an der Thaya

25.01.25 19:30 Dominik Trachsler Quartett Kunst.Galerie.Waldviertel

MI 29.01.25 18:00 „Frau Holle braucht Hilfe“ 
von Christine Polacek-Eisner

TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

DO 30.01.25 18:00 „Frau Holle braucht Hilfe“ 
von Christine Polacek-Eisner

TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

FR 31.01.25 16:00 - 
21:00 Silent Eisdisco Eislaufplatz Thayaland

Stadtgemeinde Waidhofen

31.01.25 18:00 Frau Holle braucht Hilfe 
von Christine Polacek-Eisner

TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

SA 01.02.25 14:00 Zankerlschnapsen Dorfzentrum Götzles 
Dorferneuerungsverein Götzles

FR 07.02.25 16:00 – 
21:00 Silent Eisdisco Eislaufplatz Thayaland

Stadtgemeinde Waidhofen

SA 08.02.25 15:00 Sparefroh Kindermaskenball Stadtsaal
ProWaidhofen

MO 10.02.25 19:30 CITIES Infoabend 
für Vereine und Betriebe

Stadtsaal 
Stadtgemeinde Waidhofen

DO 13.02.25 16:00 – 
16:45

Gemeinsame Lesezeit – Lesepaten lesen 
Geschichten für Kinder ab ca. 3 Jahren

Stadtbücherei 
Hilsfwerk Thayatal

13.02.25 17:00 – 
17:45

Gemeinsame Lesezeit – Lesepaten lesen 
Geschichten für Kinder ab ca. 6 Jahren

Stadtbücherei 
Hilsfwerk Thayatal

FR 14.02.25 19:30 „Zwei wunderbar schreckliche Familien – 
Ein Problem kommt selten allein“

TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

SA 15.02.25 19:30 „Zwei wunderbar schreckliche Familien – 
Ein Problem kommt selten allein“

TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

SO 16.02.25 09:00 Gottesdienst Evang. Kirche der frohen Botschaft 
Evang. Pfarrgemeinde Gmünd – Waidhofen

16.02.25 17:00 „Zwei wunderbar schreckliche Familien – 
Ein Problem kommt selten allein“

TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

FR 21.02.25 19:30 „Der Gast frisst die Knödeln net!“ 
Eder-Special Nr.66

TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

SA 22.02.25 20:30 Pfarrball 2025 Stadtsaal 
Röm.kath. Pfarre Waidhofen

FR 28.02.25 19:30 Faschingstamtam 2025 TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

Veranstaltungen 2025:
Jänner bis April

Jä
nn

er

Zankerlschnapsen

1. Februar 2025
Dorfzentrum Götzles

Fe
br

ua
r
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Veranstaltung Veranstaltungsort 
Veranstalter

MI 22.01.25 18:00 „Herr Wolfram Wolf und die Familie Geiß“ 
von Christine Polacek-Eisner

TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

DO 23.01.25 18:00 „Herr Wolfram Wolf und die Familie Geiß“ 
von Christine Polacek-Eisner

TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

FR 24.01.25 18:00 „Herr Wolfram Wolf und die Familie Geiß“ 
von Christine Polacek-Eisner

TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

24.01.25 19:30 Dominik Trachsler Quartett Kunst.Galerie.Waldviertel

SA 25.01.25 09:30 – 
11:30 FrauenMUTmachgruppe Frauenberatung Waldviertel - 

Außenstelle Waidhofen an der Thaya

25.01.25 19:30 Dominik Trachsler Quartett Kunst.Galerie.Waldviertel

MI 29.01.25 18:00 „Frau Holle braucht Hilfe“ 
von Christine Polacek-Eisner

TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

DO 30.01.25 18:00 „Frau Holle braucht Hilfe“ 
von Christine Polacek-Eisner

TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

FR 31.01.25 16:00 - 
21:00 Silent Eisdisco Eislaufplatz Thayaland

Stadtgemeinde Waidhofen

31.01.25 18:00 Frau Holle braucht Hilfe 
von Christine Polacek-Eisner

TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

SA 01.02.25 14:00 Zankerlschnapsen Dorfzentrum Götzles 
Dorferneuerungsverein Götzles

FR 07.02.25 16:00 – 
21:00 Silent Eisdisco Eislaufplatz Thayaland

Stadtgemeinde Waidhofen

SA 08.02.25 15:00 Sparefroh Kindermaskenball Stadtsaal
ProWaidhofen

MO 10.02.25 19:30 CITIES Infoabend 
für Vereine und Betriebe

Stadtsaal 
Stadtgemeinde Waidhofen

DO 13.02.25 16:00 – 
16:45

Gemeinsame Lesezeit – Lesepaten lesen 
Geschichten für Kinder ab ca. 3 Jahren

Stadtbücherei 
Hilsfwerk Thayatal

13.02.25 17:00 – 
17:45

Gemeinsame Lesezeit – Lesepaten lesen 
Geschichten für Kinder ab ca. 6 Jahren

Stadtbücherei 
Hilsfwerk Thayatal

FR 14.02.25 19:30 „Zwei wunderbar schreckliche Familien – 
Ein Problem kommt selten allein“

TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

SA 15.02.25 19:30 „Zwei wunderbar schreckliche Familien – 
Ein Problem kommt selten allein“

TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

SO 16.02.25 09:00 Gottesdienst Evang. Kirche der frohen Botschaft 
Evang. Pfarrgemeinde Gmünd – Waidhofen

16.02.25 17:00 „Zwei wunderbar schreckliche Familien – 
Ein Problem kommt selten allein“

TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

FR 21.02.25 19:30 „Der Gast frisst die Knödeln net!“ 
Eder-Special Nr.66

TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

SA 22.02.25 20:30 Pfarrball 2025 Stadtsaal 
Röm.kath. Pfarre Waidhofen

FR 28.02.25 19:30 Faschingstamtam 2025 TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

M
är

z
Ap

ril

Pfarrball 

22. Februar 2025
Stadtsaal

SO 02.03.25 17:00 Faschingstamtam 2025 TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

DI 04.03.25 19:30 Faschingstamtam 2025 TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

FR 07.03.25 19:00 Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen Evang. Kirche der frohen Botschaft 
Evang. Pfarrgemeinde Gmünd – Waidhofen

SO 09.03.25 10:00 – 
13:00 Fastensuppenessen Pfarrsaal 

Kath. Frauenbewegung

09.03.25 18:00
Der Canada-Joe erzählt über die 
Auswanderer in die Neue Welt 
und rezitiert unsterbliche Balladen

TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

MI 12.03.25 15:00 – 
17:00 Blutspenden in Hollenbach Dorfzentrum Hollenbach 

Rotes Kreuz Waidhofen

12.03.25 18:00 – 
21:00 Blutspenden in Hollenbach Dorfzentrum Hollenbach 

Rotes Kreuz Waidhofen

DO 13.03.25 16:00 – 
16:45

Gemeinsame Lesezeit – Lesepaten lesen 
Geschichten für Kinder ab ca. 3 Jahren

Stadtbücherei 
Hilsfwerk Thayatal

13.03.25 17:00 – 
17:45

Gemeinsame Lesezeit – Lesepaten lesen 
Geschichten für Kinder ab ca. 6 Jahren

Stadtbücherei 
Hilsfwerk Thayatal

FR 14.03.25 19:30 „Die Damen warten“ 
von Sibylle Berg

TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

SO 16.03.25 09:00 Gottesdienst Evang. Kirche der frohen Botschaft 
Evang. Pfarrgemeinde Gmünd – Waidhofen

SO 16.03.25 17:00 „Die Damen warten“ 
von Sibylle Berg

TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

DO 20.03.25 19:30 „Die Damen warten“ 
von Sibylle Berg

TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

FR 21.03.25 19:30 „Die Damen warten“ 
von Sibylle Berg

TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

SA 22.03.25 19:00
Vortrag von OSR Heinrich Nowotny 
„Rudolf Weinwurm - Freund Anton 
Bruckners und erster Dirigent des 
Donauwalzers“

Pfarrsaal 
Katholisches Bildungswerk Waidhofen

SO 23.03.25 17:00 „Die Damen warten“ 
von Sibylle Berg

TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

FR 28.03.25 19:30 „Besuchszeit“ 
von Felix Mitterer

TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

SA 29.03.25 09:00 – 
17:00 Kinderschnäppenbazar Hollenbach Dorfzentrum Hollenbach 

Verein Kinderschnäppchenbazar

29.03.25 19:00 Frühjahrskonzert des Blasorchesters Stadtsaal 
Blasorchester Waidhofen

SO 30.03.25 18:00 „Besuchszeit“ 
von Felix Mitterer

TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

DI 01.04.25 19:30 „Besuchszeit“ 
von Felix Mitterer

TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

FR 04.04.25 19:30
„Der Gott des Gemetzels
(Le dieu du carnage)“ 
von Yasmina Reza

TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

Vortrag 
"Rudolf Weinwurm" 

22. März 2025
Pfarrsaal
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NUR DIE ECHTEN
WALDVIERTLER 
FENSTER UND TÜREN

KEINE TRÄNEN
BEIM FENSTERTAUSCH

Industriestraße 3
3860 Heidenreichstein

Tel: 02862/ 52477-52
boehm-fenster.at

Ap
ril SA 05.04.25 17:00 Tanzshow „Die Reise nach Oz“ Stadtsaal

Albert Reiter Musikschule

05.04.25 19:30
„Der Gott des Gemetzels 
(Le dieu du carnage)“ 
von Yasmina Reza

TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

SO 06.04.25 16:00 Tanzshow „Die Reise nach Oz“ Stadtsaal
Albert Reiter Musikschule

06.04.25 18:00
„Der Gott des Gemetzels 
(Le dieu du carnage)“ 
 von Yasmina Reza

TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

DO 10.04.25 16:00 – 
16:45

Gemeinsame Lesezeit – Lesepaten lesen 
Geschichten für Kinder ab ca. 3 Jahren

Stadtbücherei 
Hilsfwerk Thayatal

10.04.25 17:00 – 
17:45

Gemeinsame Lesezeit – Lesepaten lesen 
Geschichten für Kinder ab ca. 6 Jahren

Stadtbücherei 
Hilsfwerk Thayatal

FR 11.04.25 19:30 „Wos is denn des: A Wöhla? – 
Vom Stadtleben zum Landleben“

TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

SA 12.04.25 19:30 „Wos is denn des: A Wöhla? – 
Vom Stadtleben zum Landleben“

TAM 
Verein für Theater und Theaterpädagogik

Frühjahrskonzert des 
Blasorchesters

29. März 2025
Stadtsaal

Kinderschnäppchenbazar
Hollenbach 

29. März 2025
Dorfzentrum Hollenbach
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Podiumsdiskussion zur Gemeinderatswahl
Am 9. Jänner stellten sich im Stadtsaal auf Einladung der 

K.Ö.St.V. Rugia die Spitzenkandidaten aller zur Gemeinderats-
wahl antretender Parteien den Fragen des Publikums. Themen 

waren unter anderem: Wohnen, Gesundheitsversorgung, 
Finanzen und die Zusammenarbeit im Gemeinderat. Moderiert 

wurde die Veranstaltung von Peter Ozlberger.

Andy Marek Weihnachtsshow
In der ausverkauften Sporthalle begeisterte der beliebte 
Entertainer am 21. Dezember wieder das Publikum mit 
einer tollen Show und vielen prominenten Überraschungs-
gästen. Bekannte Größen aus Musik und Kabarett – wie 
Chris Steger, Waterloo, Ina Regen, Lydia Prenner-Kasper 
oder Rudi Roubinek – wechselten sich mit Newcomern, 
Artisten und Tänzern ab. Die großartige Show wurde auf 
mehreren TV-Sendern übertragen.

Christbaum-Weitwurf-Challenge 
95 Teilnehmende versuchten sich am 5. Jänner vor dem 
Dorfzentrum in Ulrichschlag daran, die zur Verfügung 
gestellten Christbäume so weit wie möglich zu werfen. 
Auf die jeweils besten drei in der Herren-, Damen- und 
Kinderwertung warteten Pokale und Urkunden. Mit dem 
weitesten Wurf des Tages (7,69 Meter) gewann Marco 
Burggraf die Challenge. Die Feuerwehr Ulrichschlag 
versorgte das Publikum mit pikanten und süßen 
Schmankerln und freute sich über die zahlreichen Gäste.

Konzert des GMV mit dem „wu chor wien“
Über einen musikalischen Hochgenuss durften sich die Konzertbesucher am 8. Dezember 2024 in der Stadtpfarrkirche freu-
en. Auf Initiative von Eva Bernhard, Tochter der Leiterin des Gesangs- und Musikvereins Waidhofen Ilse Bernhard, die auch 
im „wu chor wien“ singt, entstand die Idee eines gemeinsamen Konzerts. Die beiden Chöre sorgten mit einem breitgefä-
cherten Repertoire an Weihnachtsliedern für wunderbare Adventstimmung. 

NUR DIE ECHTEN
WALDVIERTLER 
FENSTER UND TÜREN

KEINE TRÄNEN
BEIM FENSTERTAUSCH

Industriestraße 3
3860 Heidenreichstein

Tel: 02862/ 52477-52
boehm-fenster.at



 

Fakten
zum Unternehmen

Druckerei Janetschek GmbH
Brunfeldstraße 2

3860 Heidenreichstein
T: +43 (0) 2862/522 78-411

office@janetschek.at
www.janetschek.at

Großformatdruck & 
Werbetechnik

Johannes Gutenberg-Straße 5 
3830 Waidhofen an der  Thaya

gross.janetschek.at

Termin nach telefonischer 
Vereinbarung!

Seit über 110 Jahren ist die Druckerei 
Janetschek ein verlässlicher Partner 
im Offset- und Digitaldruck in Hei-
denreichstein. Doch wir gehen noch 
einen Schritt weiter: Mit unserem 
Standort in Waidhofen an der Thaya 
bieten wir auch maßgeschneiderte 
Lösungen im Großformatdruck und 
in der Werbetechnik. 

Einzigartige Projekte – 
individuell gestaltet
Jedes Projekt ist so individuell wie 
unsere Kunden. Gemeinsam entwi-
ckeln wir Lösungen, die perfekt auf 
Ihre Anforderungen zugeschnitten 
sind. Ob Plakate, Banner, Aufsteller 
oder andere kreative Formate – Ihrer 
Fantasie sind keine Grenzen gesetzt. 
Wir setzen Ihre Vision großflächig um.

Erstklassige Materialien für 
langlebige Ergebnisse
Unsere Produkte überzeugen nicht 
nur durch ihre Optik, sondern auch 
durch ihre Beständigkeit. Wir ver-
wenden hochwertige Materialien und 
modernste Drucktechniken. Ob für 
den Innen- oder Außeneinsatz – wir 
bieten die passende Lösung für Ihre 
Bedürfnisse.

Schnelle Umsetzung für flexi-
ble Anforderungen
Zeit ist oft ein entscheidender Faktor. 
Wir vermeiden zum Beispiel lange 
Lieferzeiten, weil wir in der Region 
drucken – das ist uns wichtig! Dank 
abgestimmter Produktionsprozesse 
liefern wir Ihre Produkte in kürzester 
Zeit – auch wenn es einmal zu einer 
kurzfristigen Änderung kommt.  Wir 
bleiben flexibel und zuverlässig.

Nachhaltigkeit als Kernprinzip
Unsere Umwelt liegt uns am Herzen, 
daher setzen wir auf umweltfreund-
liche Bedruckstoffe. Wir bieten nach-
haltige, PVC-freie Materialoptionen an 
und drucken gerne auf Kartonplat-
ten, Holz oder Recycling-Acrylglas. So 
erhalten Sie hochwertige Produkte, 
die gleichzeitig einen Beitrag zum 
Umweltschutz leisten.

36 WIRTSCHAFT36

Druckerei Janetschek 
die Werbetechnik-Experten!

André Kachel
Kundenberatung

T: +43 (0) 2862/522 78-346
andre.kachel@janetschek.at

Erich Steindl
Geschäftsführung 

Druckerei Janetschek

About me Selfie-Wand. gedruckt und gefräst aus Holz für den SDG-Wanderweg der 

Kleinregion Waldviertel Nord (www.sdg-waldviertelnord.at).
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Gastrobereich
Ob auffällige Beachflags, infor-

mative Tafeln oder ansprechende 
Beschilderungen – wir helfen Ihnen, 

Ihre Gäste zu begeistern und auf 
sich aufmerksam zu machen.

Geschäftslokale
Von ansprechender Auslagen-

beklebung, Infotafeln bis hin zu 
Bodenklebern, bieten wir alles, um 

Ihre Marke und Produkte ins  
Rampenlicht zu rücken.

 
Vereine

Pokale aus Wabenkarton, Urkunden 
für Siegerehrungen, Plakate und 

Flyer, die Ihre Veranstaltungen und 
Erfolge eindrucksvoll präsentieren.

 
 Messen & Events

Individueller Messestand mit 
ansprechendem Pult oder beein-
druckende Messewände. Unsere 
Rollups und X-Banner sind nicht 
nur leicht zu transportieren, son-

dern auch schnell aufgebaut – ideal 
für einen flexiblen Einsatz!

 

Tourismus 
Ob Lehrpfade, Erlebnis- oder  

Themenwege – wir bieten
Ihnen die perfekten Lösungen um 

Ihre touristischen Attraktionen 
ansprechend zu präsentieren.

 

Direktvermarkter
Für Direktvermarkter und 

Ab-Hof-Verkäufer bieten wir alles, 
was Sie benötigen, um Ihre Produk-

te ansprechend zu präsentieren: 
Etiketten, Produktanhänger, 

Verpackungen u.v.m.

Ausstellungen
Unsere Schautafeln sind nicht nur 

optisch ansprechend, sondern 
auch funktional. Sie ziehen die 

Aufmerksamkeit
der Besucher auf sich und vermit-
teln wichtige Informationen auf 

einen Blick. Mit unseren
Zeittafeln können Sie komplexe 

Zusammenhänge anschaulich dar-
stellen und den Besuchern eine

klare Orientierung bieten. Ergänzen 
Sie Ihre Ausstellung mit professio-
nell gestalteten Flyern und infor-

mativen Faltblättern,
 

 Bildungseinrichtungen
Plakate, Aufsteller, Schautafeln 

oder Rollups. Wir bieten Ihnen eine 
Vielzahl an kreativen Lösungen, die 
nicht nur informativ sind, sondern 

auch die Atmosphäre in Ihrer 
Bildungseinrichtung 

bereichern.

37

Großformatdruck und Werbetechnik für viele Branchen

Lassen Sie uns gemeinsam Ihre Projekte realisieren. 
Kontaktieren Sie uns noch heute für eine persönliche Beratung und 

erfahren Sie mehr über unsere maßgeschneiderten Lösungen im Groß-
formatdruck. Besuchen Sie uns online unter 

gross.janetschek.at
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Als es noch Winter gab, die auf Schnee und Eis 
Wintersport ermöglichten, haben die Waid-
hofner diesen auch nach damaligen Umständen 
betrieben. Schon 1899 ist ein Eislaufplatz in 
Waidhofen erwähnt. Er lag an der Stelle, 
wo der alte Turnsaal der Mittelschule steht. 
Das Wasser wurde aus Brunn bezogen.

Das Areal des ehemaligen Brauereiteichs mit dem Brunnenhaus 

hinten links. Eishockey am Brauereiteich Mitte der 1960er-Jahre 

Eislaufen in Waidhofen einst und jetzt

Eishockeypioniere am Brauereiteich:  

Gerd Poppe, Josef Rosenauer & Co.

Als es noch Winter gab, die auf 
Schnee und Eis Wintersport ermög-
lichten, haben die Waidhofner diesen 
auch nach damaligen Umständen 
betrieben. Schon 1899 ist ein Eislauf-
platz in Waidhofen erwähnt. Er lag 
an der Stelle, wo der alte Turnsaal 
der Mittelschule steht. Das Wasser 
wurde aus Brunn bezogen.

Eislaufen am Brauereiteich
Ab den späten 50er Jahren wurde 
der sogenannte Brauereiteich, der 
zwischen dem ehemaligen Bier-
depot der Brauerei Ziegengeist in 
der gleichnamigen Straße und der 
Nordpromenade lag, im Winter als 
Eislaufplatz genützt. Das Eis dien-
te, in Blöcke zerlegt, der Brauerei 
zur Kühlung des Bieres bis in den 

Sommer hinein (Stichwort: „Mär-
zenbier“). Der Teich war seicht, was 
bei eventuellen Einbrüchen des Eises 
schlammige stinkende Kleidung 
bedeutete. Das Areal ist heute ein 
Spielplatz. An dessen westlichem 
Ende beim Stiegenaufgang fällt ein 
kleines Gebäude auf, das Brunnen-
haus, das damals als Wärmestube 
und zum Anlegen der Schlittschuhe 
diente. Leopold Höbarth betreute im 
Dienst der Gemeinde diese Hütte. 
Am Nachmittag waren die Kinder 
und Jugendlichen dort zu finden: 
Lauf- und Fangspiele wie „Bruder 
Hilf“, „Versteinern“ oder „Wer fürchtet 
sich vorm schwarzen Mann“ waren 
bei den Jugendlichen angesagt. Am 
Abend nutzten die älteren Bürger 
der Stadt die Eisfläche, manche mit 

Ambitionen zum Eiskunstlauf, wozu 
auch die Musik aus einem Lautspre-
cher inspirierte. 
Damals war Österreich eine Groß-
macht im Eiskunstlauf. Trixi Schu-
ba, Emmerich Danzer und Wolfgang 
Schwarz schrieben internationale 
Sportgeschichte. 
Am 23. November 1962 wurde ein 
Eishockeyklub gegründet, wobei 
Zahnarzt Dr. Hans Fitz und Fritz 
Knierlinger in allen Bereichen die 
treibenden Kräfte waren. Die Fußbal-
ler stellten den Großteil der ersten 
Eishockey-Mannschaft. Die ersten 
Banden als Begrenzung des Spiel-
feldes bestanden aus etwa 20 cm 
hohen Brettern, das ganze Gesche-
hen hatte einen Hauch von Improvi-
sation und Pioniergeist, noch dazu, 
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Die Kunsteisbahn war weit weniger wetterabhän-
gig als die Natureisbahn zuvor. Schulkinder aus dem 
ganzen Bezirk waren im Rahmen des Unterrichtsfa-
ches Leibeserziehung eislaufen. Eisdiscos waren ein 
Volltreffer für die Kinder. Bei der Firma Intersport 
Ruby gab es Schlittschuhe zu leihen. 

Die „Stockenten“ Mitte der 1990er-Jahre: 

Thomas Fitz, Wolfgang Stellner, Her-

mann Kubalik, Rainer Wiskocil und Peter 

Fitz (hinten) sowie Thomas Neuwirth, 

Manfred Müllner, Harald Rosenauer und 

Christian Lamatsch (vorne).

Die NÖ Jugendauswahl.

Eislaufen in Waidhofen einst und jetzt

wo jeder Warmwettereinbruch alles 
stoppte und die Banden versanken. 
Bald hatte man Banden in vorge-
schriebener Höhe. 

Eislaufplatz beim Freizeitzentrum
Im Winter 1972/73 wurde der Schi-
lift Frauenstaffel nahe Ulrichschlag 
eröffnet – eine neue sportliche 
Dimension, am 28. Mai 1979 dann 
das Freizeitzentrum, u.a. mit vier 
Tennisplätzen der Österreichischen 
Turn- und Sportunion samt Kabinen 
und Klubraum. Im Winter wurden 
die Tennisplätze bei entsprechen-
der Witterung zu einem Eislaufplatz 
umfunktioniert. Damit verlagerte 
sich auch das Geschehen im Eisho-
ckeysport dorthin und der Brauerei-
teich „verwaiste“. Die Probleme aber 

blieben: Natureis, Wärmeeinbrüche, 
die Winter wurden allmählich milder 
und schneeärmer.

Sportstadtrat Reinhold Schulz, als 
Jugendlicher im Fußball, dann lan-
ge im Tennis und Eishockey (als 
Tormann) aktiv, war der Mann mit 
politischer Durchsetzungskraft: 
Der Bau einer Kunsteisanlage 1993 
erweiterte die sportliche Bandbreite 
in Waidhofen. Die „Union“ gründete 
am 15. Oktober 1993 eine Sektion 
„Eislaufen“ und bot Kurse an, die von 
Sportlehrern wie z.B. Gerd Poppe, Eli-
sabeth Weltzl oder Rosa Brandstetter 
und Student Klaus Vogl geleitet wur-
den. Hermann Vogl agierte 20 Jahre 
als Platzwart, er meint: „Es war eine 
schöne Zeit und ich möchte mich 

bei allen damaligen Mitarbeitern 
bedanken“. Sein Sohn Robert Vogl 
sorgte für die Eisaufbereitung. 
Auch der Eishockey-Sport erfuhr 
damals neue Impulse, es gab zeit-
weise sogar zwei Klubs: die „Eisbä-
ren“ und die „Stockenten“, einen 
Hobbyklub in kanadischen Dressen, 
gesponsert von Adi Hauer, einem 
Kanada-Fan. Dr. Thomas Fitz trat 
als Obmann der „Eisbären“ in die 
„Schlittschuhe“ seines Vaters. 
Die Kunsteisbahn war weit weniger 
wetterabhängig als die Natureis-
bahn zuvor. Schulkinder aus dem 
ganzen Bezirk waren im Rahmen des 
Unterrichtsfaches Leibeserziehung 
eislaufen. Eisdiscos waren ein Voll-
treffer für die Kinder. Bei der Firma 
Intersport Ruby gab es Schlittschuhe 

...einfach
sportlich!



Die am 30. November 2024 von Bürger-
meister Josef Ramharter und Sportstadtrat 
Eduard Hieß eröffnete neue Kunsteisbahn auf 
dem Parkplatz des EKZ ist vorerst für 10 
Jahre geplant und erfreut sich bislang größter 
Beliebtheit.   

Eine Anekdote von Hermann Vogl: „Als 
einmal die Kühlflüssigkeit ausgeronnen ist und 
wir die lecke Stelle nicht gefunden haben, hat  
eine Mitarbeiterin diese mit der Wünschelru-
te aufgespürt.“  
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Stadtchronist
Mag. Dr. Erwin Pöppl

Seit 23 Jahren sind die Chroniken 
unseres Stadtchronisten Mag. Dr. 
Erwin Pöppl ein fixer Bestandteil 
der Stadtnachrichten. Er plaudert 
in einzigartiger Weise über inter- 
essante, launige und amüsante 
Anekdoten aus der Waidhofner 
Geschichte.

Seit Dezember 2024 gibt 

es die neue Kunsteisbahn 

beim EKZ.

zu leihen. Die diversen Wünsche der 
zahlreichen Eissportfreunde mussten 
zeitlich geregelt werden: Vormittags 
die Schulen, nachmittags die Jugend-
lichen, am Abend das Training der 
Eishockeycracks und der Stockschüt-
zen, die Jahrzehnte vorher auf dem 
Eis der Thaya ihren Sport in strenger 
Winterkälte bei Glühwein ausgeübt 
hatten. Eine Anekdote von Hermann 
Vogl: „Als einmal die Kühlflüssig-
keit ausgeronnen ist und wir die 

lecke Stelle 
nicht gefunden 
haben, hat  eine 
Mitarbeiterin 
diese mit der 
Wünschelrute 
aufgespürt.“  

Im Lauf der Zeit 
änderte sich die 
Situation. War 
es das Alter der 

Kunsteisbahn, waren es finanzielle 
oder personelle Erwägungen? 2013 
war nach 20 Jahren die Zeit der Kun-
steisbahn beim Freizeitzentrum zu 
Ende. Reinhold Schulz wollte seine 
Idee noch retten, hatte aber damit 
keinen Erfolg. Für die Eishockey-
spieler, die bei „Heimspielen“ auf 
die Kunsteisbahnen nach Krems 
oder Wien ausweichen  mussten, 
wurde der Aufwand an Zeit und 
Geld untragbar, was das Ende des 

Eishockeysports in Waidhofen mit 
sich brachte. 

Neue Kunsteisbahn beim EKZ
Der Gedanke Eislaufen in Waidhofen 
war aber stets vorhanden, das Kind 
musste nur geweckt werden – in 
Zeiten teurer Energie kein einfaches 
Unterfangen. Mit dem JA zur Wind-
kraft und dem damit verbundenen 
Stromfixpreis für die nächsten zehn 
Jahre sowie der Kooperation aller 15 
Gemeinden des Bezirks und des EKZ 
Thayapark konnte die Idee aufgegrif-
fen, vom Gemeinderat beschlossen 
und das Projekt 2024 umgesetzt 
werden. Die am 30. November 2024 
von Bürgermeister Josef Ramhar-
ter und Sportstadtrat Eduard Hieß 
eröffnete neue Kunsteisbahn auf 
dem Parkplatz des EKZ ist vorerst für 
zehn Jahre geplant und erfreut sich 
bislang größter Beliebtheit.   

Die Fotos wurden zur Verfügung gestellt von Reinhold Schulz, Manfred Müllner, Familie 
Lamatsch sowie Erwin Pöppl.

Hohe Frequenz am ehemaligen Eislaufplatz beim Freizeitzentrum.
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Aktuelles 
vom Roten Kreuz

Bei der Vorweihnachtsfeier und Bezirksstellenversamm-
lung des Roten Kreuzes Waidhofen wurden verdiente 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter geehrt, Beförderungen 
vorgenommen und Auszeichnungen verliehen. So erhielten 
Günther Jordan, Silvia Schmalzbauer und Reinhard Appel-
tauer Goldene Verdienstmedaillen und Ehrenpräsident 
Willi Sauer das Goldene Dienstjahrabzeichen für 60 Jahre 
Rot-Kreuz-Dienst.

Ehrungen und 
Auszeichnungen

Anerkennung. Bezirksstellenobmann Günter Stöger, Vizepräsident Werner Schlögl, Ehrenpräsident Willi Sauer, Laura Hennebichler 

(Bezirkshauptmannschaft), die Geehrten Günther Jordan, Silvia Schmalzbauer und Reinhard Appeltauer, Doris Wittenberger, Bezirksstel-

lenkommandant Bernhard Schierer, Bezirksstellenobmann-Stellvertreter Christian Hrauda und Erich Pichl bei der vorweihnachtlichen 

Ehrungsfeier.

...einfach...einfach
engagiert!engagiert!...einfach
ausgezeichnet!

Bereits ab 1870 entstanden rund um die Welt Jugendrot-
kreuz-Bewegungen, mit der Aufgabe, junge Menschen 
zu humanitärer Gesinnung und zu mitmenschlichem 
Verhalten zu bewegen sowie konkrete Hilfe zu leisten. In 
Waidhofen gibt es seit nunmehr 30 Jahren Kinder- und 
Jugendgruppen, schon zwei Jahre nach dem erfolgrei-
chen Start nahmen über 100 Kinder regelmäßig an den 
Gruppenstunden teil. 

Die Aktivitäten sind vielfältig: Neben Müllsammeln, Thea-
terbesuchen, Fackelwanderungen und Zeltlagern standen 

und stehen natürlich auch immer die Schulung in Erster 
Hilfe sowie die Sensibilisierung in gegenseitiger Hilfe und 
Rücksichtnahme im Mittelpunkt. Ebenso wird gemeinsam 
gespielt, gebastelt und generationenübergreifend bei 
unseren Seniorentreffen mitgewirkt. Mit über 500 Stun-
den freiwilliger Arbeit wurde ein eigener Rotkreuz-Rund-
wanderweg rund um Waidhofen angelegt. Ein jährliches 
Highlight seit 1995 ist die Teilnahme unserer Kleinsten am 
Eröffnungsmarsch zum Waidhofner Rot-Kreuz-Volksfest.
Auch die Teilnahme der Kinder- und Jugendgruppen an 
den Erste-Hilfe-Landesbewerben hat sich zur Tradition 
entwickelt. Die Teilnehmer stellten immer wieder sehr 
erfolgreich ihre Leistungen unter Beweis und sicherten 
sich so Startplätze bei den Erste-Hilfe-Bundesbewerben. 
Die zahlreichen Auszeichnungen und Pokale in der Vitrine 
an der Dienststelle erfüllen die Teilnehmer noch heute – 
teilweise fast 30 Jahre später – mit Stolz.

Viele der ehemaligen Jugendrotkreuz-Kinder sind heute 
im Rettungsdienst, bei den Gesundheits- und Sozialen 
Diensten oder als Notarzt tätig. Aktuell gibt es drei Kin-
der- und Jugendgruppen an der Bezirksstelle Waidhofen, 
die den Altersbereich von 6 bis 18 Jahren abdecken. Ein 
Einstieg ist jederzeit möglich. Nähere Infos unter www.
roteskreuz.at/niederoesterreich/waidhofen-an-der-thaya/ 

30 Jahre Jugendrotkreuz Waidhofen

BLUTSPENDEN: Mittwoch, 12. März 2025, 15.00 – 17.00 und 18.00 – 21.00 Uhr, Dorfzentrum Hollenbach
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Liebe Gemeindebürgerinnen und -bürger! 

Brandheiß
News von der FF Waidhofen

Das Jahr 2024 war mit einem neuen Höchststand an 
absolvierten Einsätzen ein forderndes für die Einsatz-
kräfte der Feuerwehr Waidhofen. Bei insgesamt 307 
Einsätzen wurden 15 Personen und vier Tiere gerettet 
bzw. aus einer Notlage befreit. Um insbesonders Unwet-
ter-Einsätze meistern zu können, wurden im Jahr 2024 
zahlreiche Ausbildungen durchgeführt: 89 Übungen und 
44 Kurse und Module (großteils im NÖ Feuerwehr- und 
Sicherheitszentrum in Tulln). Insgesamt leistete die 
Mannschaft der Freiwilligen Feuerwehr Waidhofen 18.987 
Stunden im letzten Jahr.

In puncto Fuhrpark stehen derzeit sieben Einsatzfahr-
zeuge, fünf Wechselladeaufbauten, vier Anhänger und 
drei Wasserfahrzeuge zur Verfügung. Im Dezember 
2024 konnte ein neues Mannschaftstransportfahrzeug 
in den Dienst gestellt werden, im März/April 2025 das 
neue Vorausrüstfahrzeug. Die Feuerwehr Waidhofen 
beteiligt sich an diesen beiden Projekten mit einem 
hohen finanziellen Eigenanteil, um die Stadtgemeinde 
zu unterstützen. Das ist nur durch IHRE Spenden und 
IHREN Besuch unseres Grillfestes möglich. Dafür möchte 
ich mich recht herzlich bedanken.

Doch die beste Technik und Ausrüstung ist wertlos, wenn 
es keine Personen gibt, die diese Technik bedienen und 
für die Sicherheit der Bevölkerung einsetzen. Deshalb 
sind wir laufend auf der Suche nach Frauen und Männern, 
die sich für den „Dienst am Nächsten“ zur Verfügung 
stellen und das Team der Feuerwehr Waidhofen verstär-
ken. „Spenden“ Sie ein Stück Ihrer Freizeit und helfen Sie 
zu helfen. Ich lade Sie sein: Rufen Sie uns an (02842 /  
522 22-22) oder kommen Sie unverbindlich dienstags 
ab 19.00 Uhr persönlich im Feuerwehrhaus vorbei und 
lernen Sie die „Feuerwehr-Familie“ kennen. 
Für interessierte Kinder und Jugendliche im Alter zwi-
schen 10 und 15 Jahren bietet die Feuerwehrjugend eine 
tolle Freizeitgestaltung. Das Schnuppern in einer der 
nächsten Jugendstunden ist jederzeit möglich.
Nähere Infos unter www.ffwaidhofen.at.
 
Ihr Feuerwehrkommandant 
Christian Bartl

Am 15. Dezember unternahm die Feuerwehrjugend einen 
Ausflug zum Flughafen Wien-Schwechat. Neben der klas-
sischen Führung über das Gelände des Flughafens wurde 
auch die Feuerwache der Betriebsfeuerwehr besichtigt. 
Der moderne Fuhrpark mit den Flugfeldlöschfahrzeugen 
"Panther" wurde von den Kindern besonders bestaunt. 
Natürlich durften sich alle einmal an das Steuer dieses 
über 1.000 PS starken Einsatzfahrzeuges setzen.

Feuerwehrjugend
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Gruppe 1 Bronze. FM Julian Apfelthaler, OBM Gerald Bartl, LM 

Dominik Bogg, LM Maximilian Christian, OFM Tobias Diesner, FM 

Lisa Gutmann, FM Andrea Hofbauer, PFM Reinhard Hofbauer, LM 

Christoph Odwody und OLM Mathias Waltenberger

Gruppe 2 Gold. HBI Christian Bartl, OBM Gerald Bartl, OFM Tobias 

Diesner, HLM Ferdinand Gudenus, FM Andrea Hofbauer, LM 

Alexander Kaltenböck, SB Florian Rosenauer, LM Gerald Schlü-

ter-Polt, OLM Mathias Waltenberger und LM Horst Winkler

Am 24. November traten zwei Gruppen zum Bewerb 
"Technischer Einsatz" in den Stufen Bronze und Gold 
an und konnten nach intensiver Vorbereitungsarbeit 
die begehrten Leistungsabzeichen erwerben. Bei der 
Leistungsprüfung wird nicht Wert auf schnelles Arbeiten 
gelegt, es geht vielmehr darum, dass die Teilnehmer 
eine exakte Leistung mit den eigenen Fahrzeugen und 
Geräten erbringen, wie diese im Einsatz zur Menschen-
rettung gefordert ist.

Am 7. Dezember konnte das Kommando unter der Leitung 
von Christian Bartl bei der Weihnachtsfeier im Feuerwehr-
haus viele Gäste und einige Neuzugänge begrüßen: Bei 
der Aktivmannschaft gelobten Julian Flicker und Rein-
hard Hofbauer per Handschlag dem Kommandanten die 
Gelöbnisformel. Bei der Feuerwehrjugend wurden Kathrin 
Bittermann, Simon Dangl, Anna Fidi, Raphael Gruber, Paul 
Miedler, Michael Schuecker, Samuel Russ, Tobias Schneider 
und Lorenz Wiskocil „angelobt".
Probefeuerwehrmann Tobias Gegenbauer wurde zum Feu-
erwehrmann (FM) und Feuerwehrmann Julian Apfelthaler 

zum Oberfeuerwehrmann (OFM) befördert sowie Tobias 
Diesner zum neuen Ausbilder ernannt. Aufgrund dieser 
Funktion wurde ihm gleichzeitig auch die Beförderung 
zum Löschmeister überreicht. 
Der Kommandant durfte weiters von Leopold Gudenus 
eine Spende in Höhe von 3.550 Euro aus dem Erlös des „20. 
Leopoldimarktes im Schloss“ übernehmen. 
Stadtrat Eduard Hieß, Bezirksfeuerwehrkommandant Man-
fred Damberger und Abschnittsfeuerwehrkommandant 
Christian Panagl bedankten sich abschließend für die gute 
Zusammenarbeit. 

Weihnachtsfeier

Ausbildungsprüfungen

Feuerwehrjugend

Folgende Kameraden konnten bei dieser 
Prüfung das Abzeichen der Ausbildungsprüfung 

Technischer Einsatz erwerben:
Bronze: 

FM Julian Apfelthaler, LM Dominik Bogg, 
LM Maximilian Christian, FM Lisa Gutmann, 

PFM Reinhard Hofbauer und LM Christoph Odwody
Silber: 

FM Andrea Hofbauer, LM Alexander 
Kaltenböck, LM Gerald Schlüter-Polt und 

OLM Mathias Waltenberger
Gold: 

OBM Gerald Bartl, OFM Tobias Diesner, 
SB Florian Rosenauer und LM Horst Winkler
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Am 14. Dezember 2024 machte Gregor Badura mit seinem 
Team einigen Kindern mit besonderen Bedürfnissen am 
Wachauring in Melk ein ganz besonderes Geschenk.
Sie durften in einem 300 PS-starken Rallyeauto mitfahren 
und eine Driftfahrt erleben. 
Gregor Badura: „Es gibt nichts Schöneres, als in die leucht-
enden Augen der Kinder zu sehen. Die Kinder hatten über-
haupt keine Angst. Sie genossen es richtiggehend, diesen 
Nervenkitzel mitzuerleben. Ihre Freude und Dankbarkeit 
hat meine Kollegen und mich sehr berührt."

Die 25-jährige Feuerwehrfrau Nicole Schalko beeindruckte im Jahr 2024 mit 
Top-Platzierungen bei unterschiedlichen Wasserdienstleistungsbewerben 
auf Bezirks- und Landesebene, darunter auch Stockerlplätze gemeinsam mit 
Feuerwehrkollegin Emily König. Wir gratulieren herzlich!
 
Bezirkswasserdienstleistungsbewerb Waldegg (Wr. Neustadt): 
•	 3. Platz Zillen-Einer Frauen
•	 3. Platz Silber verschiedene Wehren (mit Daniela Preus der FF Brunn)
 
Bezirkswasserdienstleistungsbewerb Raabs/Thaya: 
•	 1. Platz Zillen-Einer Frauen
•	 1. Platz Bronze Frauen (mit Emily König, ebenfalls FF Hollenbach)
 
NÖ Landeswasserdienstleistungsbewerb Raabs/Thaya: 
•	 Absolvierung des Wasserdienstleistungsabzeichen in Gold
•	 3. Platz Zillen-Einer Frauen Meisterklasse
•	 1. Platz Bronze Frauen (mit Emily König)
 
Steirischer Landeswasserwehrleistungsbewerb Stubenberg am See 
•	 3. Platz Zillen-Einer Frauen

Fo
to

cr
ed

it
: M

ei
n 

Be
zi

rk
 M

el
k

FF Hollenbach
Erfolgreiches Jahr für die Zillenfahrerinnen

Christmas-Drift
Ein Herz für Kinder

Adrenalin pur. Drift-Staatsmeister Thomas Graf, Gregor Badura 

und Hans Danzinger, ehemaliger Leiter des ÖAMTC-Fahrtechnik-

zentrums in Melk, bereiteten den Kindern ein unvergessliches 

Erlebnis.
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...einfach...einfach
engagiert!engagiert!...einfach
hervorragend!
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Planung die überzeugt

Lagerhaus
Waidhofen/Thaya

Planung, Baustoffe, Ausführung
Alles aus einer Hand

Werner Zellhofer
Außendienst Baustoffe
Region Waidhofen,  
Dobersberg, Waldkirchen
0664/210 01 96

Manfred Diesner
Verkauf Baustoffe 
Region Gr. Siegharts,  
Raabs
0664/168 13 00

Wkm. Stefan Hölzl
Baumeisterei
0664/211 38 79

Ing. Wolfgang Styll
Bauplaner
0664/888 424 19

Mst. Gerhard Mayerhofer
Dach und Holzbau
0664/401 63 83

Mst. Markus Haidl
Stahl- Hallenbau
0664/780 966 77

Lassen Sie uns gemeinsam loslegen – jetzt kontaktieren!
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„Selbsthilfegruppen bieten vielen Betroffenen und deren 
Angehörigen Hilfestellung in schwierigen Lebenssitua-
tionen oder bei der Bewältigung von Erkrankungen. Sie 
sind somit eine wertvolle Ergänzung zur medizinischen 
Versorgung“, erklärt Standortleiterin Sonja Schindler. 
Das Landesklinikum Waidhofen arbeitet mit regionalen 
Selbsthilfegruppen zusammen. Das jährliche Treffen soll 
die Vernetzung der Selbsthilfegruppen untereinander 
und mit dem Klinikum fördern. Neben dem Erfahrungs- 
und Informationsaustausch stand eine Führung auf der 
interdisziplinären Tagesklinik auf dem Programm. Dabei 
hatten die Gäste die Gelegenheit, den Tagesablauf ken-
nenzulernen und die Räumlichkeiten zu besichtigen. 

Neuigkeiten aus dem
Landesklinikum

Jährlicher Austausch 
der Selbsthilfegruppen

Erfahrungsaustausch. Martina Pauer (SHG Schwerhörige Waldviertel), Franziska Zulus (Frauenselbsthilfe nach Krebs), Roland Böhm (Psy-

chotherapeut), Johann Bauer (SHG für seelische Gesundheit), Silvia Weiß (Verein Hospiz Waldviertel), Barbara Lehner (Psychotherapeutin), 

Barbara Tobolka-Mares (Selbsthilfe-Partnerin), Ulrike Gaugusch (Frauenselbsthilfe nach Krebs), Sonja Schindler (Standortleiterin), Tanja 

Polzer (mobiler Hospizverein WT), Tamara Gillitschka (interdisziplinäre Tagesklinik) und Elfriede Fürnsinn (Krankenhausseelsorge). 

hervorragend!

Wir haben eine neue Homepage:
https://waidhofen.umweltverbaende.at
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Sozialstation
Bahnhofstraße 18

 
Betreuen und Pflegen 
zu Hause, Beratung: 

Mo, Di, Do 11.00 bis 12.00 Uhr
DGKP Bettina Kiefl

M: 0676/83 84 42 06
 

Rat & Hilfe 
T: 02842/202 30 oder 
M: 0676/838 44 73 92

 
Familienberatung 

M: 0676 /838 44 83 84 
 

Suchtberatung 
M: 0676/838 44 88 337 

kostenlos und vertraulich

Hilfswerk Thayatal
Bahnhofstraße 25 

Hilfe und Pflege daheim
T: 059249/579 10

Kinder, Jugend und Familie 
T: 02822/542 22

www.hilfswerk.at

Böhmgasse 30 (Ruby-Passage)
www.fbwv.at – office@fbwv.at

Beratung für  Frauen & Mädchen 
bei persönlichen Krisen, 

familiären Problemen, sozialen 
Angelegenheiten oder Fragen zur 

Existenzsicherung. 
Terminvereinbarung: 

02842/241 32 oder 02822/522 71

NEU!
Frauenmutmachgruppe
Selbsthilfegruppe zu den 

Themen Selbstfürsorge und 
Überforderung

Termine auf Facebook,  
Instagram bzw. telefonisch 

Samstag, 9.30 – 11.30 Uhr 
(alle 2 Wochen)

Oft stehen gerade Frauen 
ziemlich alleine damit da wenn 
sie neben der Arbeit gleichzeitig 
Ansprechpartnerin für die Kin-

der, Eltern oder Schwiegereltern, 
eine belastete Freundin, Partner 

oder Partnerin sein sollen/
wollen. In der Frauenmutmach-

gruppe finden Sie kostenlose 
Unterstützung.

Sprechtage
jeden 2. und 4. Dienstag im 

Monat von 9.00 bis 10.30 Uhr 
in der AK NÖ, Thayastraße 5

Persönliche Beratungen: 
telefonische

Terminvereinbarung
unter 01/406 15 86 – 47 DW

ÖZIV SUPPORT Coaching
unterstützt Menschen mit Körper- und/oder Sinnes-
behinderungen sowie chronischen Krankheiten und 
besonderen Schwierigkeiten auf dem Arbeitsmarkt.

Monika Kloiber
Tel: 0664 / 881 04 008

E: monika.kloiber@oeziv.org
Gymnasiumstraße 3 / 403

Info & Vermittlung
von Hauskrankenpflege, Heimhilfe, Notruftelefon, 

Heilbehelfen und  Angehörigenberatung 
M: 0676/8676 oder W: www.noe-volkshilfe.at 

 www.helnwein.at Seit über 70 Jahren liegt uns Ihre Gesundheit am Herzen!

Wir sind Vertragspartner 
aller Krankenkassen und
Invalidenämter!

Kontaktieren Sie uns:

    02982/200 52
3580 Horn, Florianigasse 5  

    02852/524 26
3950 Gmünd, Conrathstr. 34

    02842/525 71
3830 Waidhofen/Thaya,
Jägerteichstraße 2

    offi ce@helnwein.at

Orthopädietechnik
Kompressionsstrümpfe
Pfl egebetten
Rollstühle 
Reha- Artikel

Mobilitätshilfen
Hauskrankenpfl ege
Inkontinenzversorgung
Colostomieversorgung
Medizintechnische Geräte

Hilfen im Alltag!
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Hilfen im Alltag!

Erste anwaltliche 
Auskunft

Die von der Rechtsanwaltskammer 
eingerichtete unentgeltliche „Ers-
te anwaltliche Auskunft“ wird von 
Rechtsanwälten in Waidhofen an 
der Thaya an folgenden Tagen erteilt:

8. Jänner 2025 
Mag. Katharina MAUTNER

02842 / 525 70
8.00 bis 9.00 Uhr

9. Jänner 2025
Mag. Martin FÜHRER

02842 / 520 05
16.30 bis 17.30 Uhr

13. Februar 2025
Mag. Wolfgang MAYRHOFER

02842 / 520 05
16.30 bis 17.30 Uhr

27. Februar 2025
Dr. Wolfgang RAMING

02842 / 525 43
16.30 bis 17.30 Uhr

13. März 2025
Mag. Elisabeth 

MÜLLER-OZLBERGER
02842 / 270 13

16.30 bis 17.30 Uhr

3. April 2025
Dr. Peter OZLBERGER

02842 / 270 13
16.30 bis 17.30 Uhr

Nur gegen Voranmeldung.
www.raknoe.at

Mehr Sonne in 
Kopf und Herz!

Mit einfachen kleinen Tricks können 
Sie Ihre mental-emotionale Stim-
mung effektiv verbessern. Durch 
spezielle Sinneseindrücke kommt 
es im Gehirn nachweislich zur 
Ausschüttung von Wohlfühl- und 
Glückshormonen.

S.O.S. – Smile On Soul
Malen Sie sich mit einem dicken Stift 
ein lachendes Gesicht auf die linke 
Handfläche. Immer dann, wenn die 
Stimmung absinkt, blicken Sie für 
einige Sekunden auf Ihre persönliche 
Handsonne und legen diese anschlie-
ßend auf das Brustbein (Herzgegend). 
Ihr inneres Lächeln ist ein Labsal für 
Ihre Seele.

Orangen-Duft
Schälen Sie eine Orange. Nehmen 
Sie die Schale zwischen die Finger 
und pressen diese vor der Nase (bei 
geschlossenen Augen) fest zusam-
men. Das eingeatmete süßlich-er-
frischende ätherische Öl macht im 
Kopf eine positive heitere Stimmung. 
(Alternativ: 1 Tropfen Orangenöl unter 
die Nase streichen).

Fingerkluppe
Legen Sie einen Zeigefinger zwischen 
die Zähne (alternativ einen Stift o.Ä.) 
und achten Sie darauf, dass die Lip-
pen hochgezogen bleiben/einander 
nicht berühren. Eine halbe Minute 
genügt, um die Glückshormone im 
Gehirn anzuregen.

Ihr Ludwig Szaga-Doktor
(professioneller Gehirn-Trainer)

Fü
r Ih

re Xundheit
Stillberatung &

Mutter-Eltern-Bera-
tung

Stillberatung:
jeden 1. Donnerstag im Monat

von 13.00 bis 14.00 Uhr,
jeden 2. Donnerstag im Monat  

von 8.30 bis 9.30 Uhr,
jeden 3. Donnerstag im Monat  

von 8.30 bis 9.30 Uhr,
jeden 4. Donnerstag im Monat 

von 8.30 bis 9.30 Uhr.

Mutter-Eltern-Beratung:
jeden 1. Donnerstag im Monat 

von 14.00 bis 15.00 Uhr.

Babytreff:
Jeden 2. + 4. Donnerstag im 

Monat jeweils von 9.30 bis 11.30 
Uhr.

Kleinkindertreffen:
Jeden 3. Donnerstag im Monat

jeweils von 9.30 bis 11.30 Uhr.

Treffpunkt:
Mutterberatungsstelle,  

Landesklinikum Waidhofen 
(ehem. Personalwohnhaus) 

rechte Glastür, 2. Stock

Wasser-
versorgung

Bei technischen Gebrechen an 
öffentlichen Wasser-

entnahme-Einrichtungen 
(Rohrbruch, defekte 
Absperrhähne, ... ) 

wenden Sie sich bitte an: 
0664 / 314 57 60

Tierärzte
Bitte um telefonische 

Vereinbarung!
Praxis für Klein- und Großtiere

Ziegelofenweg 2
Mag. Michael Steininger

0664 / 11 44 399

Chiropraktik und Akkupunktur 
für Tiere

Dr. Barbara Freudenschuss
0670 / 60 72 948
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Die Bereitschaftsdienste der Ärzte am Wochenende und an Feiertagen reichen von 8 bis 14 Uhr. Der nächtliche Bereit-
schaftsdienst (von 19.00 bis 7.00 Uhr) ist unter der Telefonnummer 141 (Ärztenotdienst) zu erreichen.

Ärzte-Urlaub 
Dr. Höpfl: 

30. Jänner 2025
13. Februar 2025

7. März 2025
18. April 2025
22. April 2025

Dr. Eisen: 
3. bis 7. Februar 2025
11. bis 14. März 2025
Kein Osterurlaub!

Dr. Brunner: 
3. bis 7. Februar 2025
14. bis 16. April 2025

Dr. Frank
3. bis 7. Februar 2025
16. bis 17. April 2025

Ärzte
25. Jänner 2025

Dr. Brunner / Waidhofen
02842 / 534 18

26. Jänner 2025
Dr. Höpfl / Waidhofen

02842 / 522 12

1. Februar 2025
Dr. Thurner / Kautzen

02864 / 2420

2. Februar 2025
Dr. Waldmann / Thaya

02842 / 533 60

8. & 9. Februar 2025
Dr. Pallisch / Groß-Siegharts

02847 40333

15. Februar 2025
Dr. Neugebauer / Dobersberg

02843 / 2224

16. Februar 2025
Dr. Höpfl / Waidhofen

02842 / 522 12

22. Februar 2025
Dr. Frank / Waidhofen

02842 / 542 20

23. Februar 2025
Dr. Thurner / Kautzen

02864 / 2420

1. März 2025
Dr. Pallisch / Groß-Siegharts

02847 40333

2. März 2025
Dr. Höpfl / Waidhofen

02842 / 522 12

8. März 2025
Dr. Brunner / Waidhofen

02842 / 534 18

9. März 2025
Dr. Höpfl / Waidhofen

02842 / 522 12

15. März 2025
Dr. Thurner / Kautzen

02864 / 2420

16. März 2025
Dr. Waldmann / Thaya

02842 / 533 60

Ärzte
22. & 23. März 2025
Dr. Eisen / Waidhofen

02842 / 241 79 

29. März 2025
Dr.  Frank / Waidhofen

02842 / 542 20

30. März 2025
Dr. Höpfl / Waidhofen

02842 / 522 12

5. & 6. April 2025
Dr. Eisen / Waidhofen

02842 / 241 79
 

12. April 2025
Dr. Waldmann / Thaya

02842 / 533 60
 

13. April 2025
Dr. Höpfl / Waidhofen

02842 / 522 12
 

19. April 2025
Dr. Thurner / Kautzen

02864 / 2420
 

20. April 2025
Dr. Höpfl / Waidhofen

02842 / 522 12
 

21. April 2025
Dr. Frank / Waidhofen

02842 / 542 20

Zahnärzte
jeweils von 9.00 – 13.00 Uhr

25. & 26. Jänner 2025
DDr. La Garde / Raabs an 

der Thaya
02846 / 702 11

1. & 2. Februar 2025
Dr. Hirsch / Rastenfeld

02826 / 262

8. & 9. Februar 2025
Dr. Zaidan / Kirchberg am 

Walde
02854 / 611 11

15. & 16. Februar 2025
DDr. Adensam / Schrems

02853 / 762 77

22. & 23. Februar 2025
Dr. Bergmann / Schrems

02853 / 765 20

1. & 2. März 2025
Dr. Börner / Groß Siegharts

02847 / 222 10

8. & 9. März 2025
DDr. Bilek / Hoheneich

02852 / 518 60

15. & 16. März 2025
Dr. Schwägerl-Türschenreuth 

/ Zwettl
02822 / 529 68

22. & 23. März 2025
DDr. Azimy / Gmünd

02852 / 529 03

29. & 30. März 2025
DI Dr. Fietz / Zwettl

02822 / 535 68

5. & 6. April 2025
Dr. Sadeghyar / Allentsteig

02824 / 224 94

12. & 13. April 2025
Dr. Beer / Waidhofen

02842 / 526 67

19. bis 21. April 2025
Dr. Zaidan / Kirchberg am 

Walde
02854 / 611 11

Apotheken
 Februar 2025: 
1., 2., 3., 4., 6.,

 22., 23., 24., 25., 27., 28.
 März 2025: 

15., 16., 17., 18., 20., 21.
 April 2025:  
7., 8., 10., 11.
Apotheke 

„Zum Schwarzen Adler“
Waidhofen an der Thaya

02842 / 525 74

 Jänner 2025: 
20., 21., 23., 24.
 Februar 2025: 
10., 11., 13., 14.
 März  2025: 
1., 2., 3., 4., 6., 

22., 23., 24., 25., 27., 28., 
 April 2025: 

12., 13., 14., 15.
Apotheke 

„Zum hl. Hubertus“
Waidhofen an der Thaya

02842 / 537 57

 Jänner 2025: 
25., 26., 27., 28., 30., 31. 

 Februar 2025: 
15., 16., 17., 18., 20., 21.

 März  2025: 
10., 11., 13., 14., 29., 30., 31.

 April 2025:  
1., 3.

Dreifaltigkeits-Apotheke
Groß-Siegharts
02847 / 2419

 Jänner 2025:  
22., 29.

 Februar 2025: 
5., 7., 8., 9., 12., 19., 26.

 März  2025:  
5., 7., 8., 9., 12., 19., 26.

 April 2025: 
 2., 4., 5., 6., 9.

Landschafts-Apotheke
Raabs an der Thaya

02846 / 236

...einfach
sicher!

Bestattung
Bei Sterbefällen

wenden Sie sich bitte an: 
02842 / 503-22 oder 

0664 / 314 57 61


